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Grußwort des Präsidenten für die Festschrift der Arbeits
gemeinschaft Strafrecht 

Ein Garant für ausgezeichnete Fortbildung -dafür steht seit 25 Jahren die Arbeits
gemeinschaft Strafrecht des Deutschen Anwaltvereins. 
Sie ist mit mehr als 3.000 Mitgliedern der größte Zusammenschluss von Strafvertei
digerinnen und Strafverteidigern in Deutschland. Die Arbeitsgemeinschaft dient 
dem Informations- und Erfahrungsaustausch, bietet regionale und bundesweite 
Fortbildungsveranstaltungen an, bringt seit 1995 die Monatszeitschrift >>StraFo 
Strafverteidiger Forum« heraus und veranstaltet jährlich im Herbst das Strafvertei
diger-Kolloquium, das hochqualifizierte Beiträge und Informationen zu ausgewähl
ten Themen bietet, wie auch das im Zwei-Jahres-Rhythmus stattfindende Frühjahrs
symposium. Die mittlerweise legendär gewordene Veranstaltung im Frühjahr in 
Karlsruhe hat zu einem lebendigen Austausch zwischen Bundesrichtern, Staatsan
wälten und der Anwaltschaft beigetragen. Und dies ist schließlich eine weitere Auf
gabe der Arbeitsgemeinschaft Strafrecht: Sie kämpft fiir eine unabhängige und 
uneingeschränkte, wirksame Strafverteidigung. Dies gilt es stets zu fördern und zu 
sichern. 
Diesem Gedanken entspringt die Idee, eine Strafverteidigerirr bzw. einen Strafver
teidiger oder eine Person des öffentlichen Lebens für ihren herausragenden Beitrag 
zur Förderung dieser Ziele zu ehren. Die Arbeitsgemeinschaft verleiht seit 2004 die
sen Ehrenpreis »pro reo". In allem ist die Arbeitsgemeinschaft Strafrecht für den 
Deutschen Anwaltverein ein GlücksfalL Die Arbeitsgemeinschaft ist ein Vorbild ftir 
andere Arbeitsgemeinschaften geworden. Sie lebt von ihrer Lebendigkeit. 
Der Deutsche Anwaltverein dankt der Arbeitsgemeinschaft Strafrecht und allen bei 
ihr versammelten Kolleginnen und Kollegen, voran ihrem Gründungsvorsitzenden 
Günter Bandisch sowie allen Vorsitzenden und dem amtierenden Vorsitzenden, 
Herm Werner Leirner, ftir ihren Einsatz. Möge die Arbeitsgemeinschaft Strafrecht 
der Strafverteidigung auch zukünftig eine bedeutende, deutschlandweit anerkannte 
Stimme weiterhin geben. In Zeiten, in denen Sicherheitsaspekte die politische Dis
kussion zu dominieren scheinen, scheint mir gerade die Arbeitsgemeinschaft Straf
recht ein Garant dafür zu sein, die Rechte des Mandanten zu verteidigen. Der Deut
sche Anwaltverein wünscht seinem Geburtstagskind zum Jubiläum alles Gute. 

Hartmut Kilger 
Präsident des Deutschen Anwaltvereins 

15 



Vom Reichsjustizamt 
zum Bundesministerium der Justiz 

Festschrift zum lOGjährigen Gründungstag 
des Reichsjustizamtes am 1. Januar 1877 

mit einem Geleitwort von 
Dr. Hans-Jochen Vogel 

Bundesminister der Justiz 

Herausgegeben vom Bundesministerium der Justiz 

BUNDESANZEIGER Verlagsges. mbH., Köln 



Inhalt 

Professor Dr. Hans Hattenhauer, Kiel 

Vom Reichsjustizamt zum Bundesministerium der Justiz 
Seite 9 

Dr. Lothar Gruchmann, München 

Die Überleitung der Justizverwaltung auf das 
Reich 1933-1935 

Seite 119 

Professor Dr. Peter Landau, Regensburg 

Die Reichsjustizgesetze von 1879 und die deutsche 
Rechtseinheit 

Seite 161 

Professor Dr. Alexander Lüderitz, Köln 

Kodifikation des bürgerlichen Rechts in Deutschland 
1873 bis 1977: Entstehung, Entwicklung und Aufgabe 

Seite 213 

Professor Dr. Walther Hadding, Mainz 

Die Initiativen des Reichsjustizamtes und des Reichsjustiz
ministeriums zur Gestaltung des Gesellschaftsrechts 

Seite 263 

Richter am Bundesgerichtshof Hartmut Horstkotte, Berlin 

Die Anfänge der Strafrechtsreform 
- aktuelle und überholte Fragen -

Seite 325 

Ministerialrat Dr. Peter Rieß, Bonn 

Der Beschuldigte als Subjekt des Strafverfahrens 
in Entwicklung und Reform der Strafprozeßordnung 

Seite 373 

ProfessorDr. Hans Meyer, Frankfurt 

Stellung und Aufgaben des Bundesministeriums der Justiz 
nach dem Auftrag des Grundgesetzes 

Seite 443 

Namensverzeichnis 
Seite 467 

Sachverzeichnis 
Seite471 

7 



100 JAHRE RECHTSWISSENSCHAFT 
IN FRANKFURT 

Erfahrungen, Herausforderungen, Erwartungen 

Herausgegeben vom Fachbereich Rechtswissenschaft 
der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Vittorio Klostermann 



Vorwort ............................................................................................................ 9 

Bernhard Diestelkamp: Kurzer Abriss einer Geschichte der 
Fakultät/ des Fachbereichs Rechtswissenschaft der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität zu Frankfurt am Main bis zum 
Ende des 20. Jahrhunderts .............................................................. 11 

INSTITUT FÜR ÖFFENTLICHES RECHT 

Armin von Bogdandy und Ingo V enzke: "Internationale 

Streitbeilegung" oder "Internationale Gerichtsbarkeit"? ......... 1 OS 

Michael Bothe: Internationales Recht in Frankfurt ............................. 119 

Georg Hermes: Das Öffentliche Recht auf der Suche 

nach seinem Gegenstand ............................................................... 133 

Rainet Hofmann: Der Mensch als partielles Völkerrechtssubjekt.. .. 155 

Stefan Kadelbach Der Frankfurter Beitrag zur 

Buroparechtswissenschaft ............................................................. 169 

Ute Sacksofsky: Ilse Staff- die erste deutsche 

Staatsrechtslehrerin ......................................................................... 185 

Indra Spiecker genannt Döhmann:Kooperation als Lösungsansatz 

in Dreiecksbeziehungen des Verwaltungsrechts ........................ 201 

Thomas Vesting: Die Medien des Rechts .............................................. 217 

Astrid Wallrabenstein: Zugehörigkeit im Sozialstaat ........................... 229 

Ulrich Wenner: Überforderung des Parlamentarischen 

Regierungssystems? Zur Delegation zentraler Verteilungs

entscheidungen im Gesundheitswesen auf Gremien der 

Selbstverwaltung von Ärzten und Krankenkassen und 

Expertenkommissionen ................................................................. 245 



6 Inhalt 

INSTITUT FÜR KRIMINALWISSENSCHAFTEN UND 
RECHTSPHILOSOPHIE 

I<Jaus Günther: Strafrecht zwischen Moral und Politik ...................... 267 

Rainer Hamm: Winfried Hassemer, ein idealer Mittler zwischen 

Theorie und Praxis .......................................................................... 287 

Mattbias Jahn und Sascha Ziemann: Die Frankfurter Schule 

des Strafrechts: Versuch einer Zwischenbilanz .......................... 299 

Christoph Krehl: V erfassungsrechtliche Grenzen 

für eine Reform der Tötungsdelikte ............................................. 317 

I<Jaus Lüderssen: Vexierbilder des Strafrechts - programmierte 

Willkür? ............................................................................................. 335 

Cornelius Prittwitz: Kriminalpolitik in Zeiten wie diesen ................... 343 

Thomas-Michael Seibert: Vom langsamen Verschwinden des 

Entscheidungszwangs ..................................................................... 355 

Jürgen Taschke: Die Verteidigung von Unternehmen im 

Strafverfahren .................................................................................. 369 

INSTITUT FÜR RECHTSGESCHICHTE 

Albrecht Cordes: Jenseits des Lex mercatoria-Mythos ........................ 383 

Louis Pahlow: Die Entzauberung des Ordoliberalismus .................... 395 

Guido Pfeifer: Juristische Domäne oder Hilfswissenschaft? 

Keilschriftrechtsgeschichte 1914/2014 ....................................... 409 



Inhalt 

INSTITUT FÜR ZIVIL- UND WIRTSCHAFTSRECHT 

Martin Becker: Beschäftigtendatenschutz: das Grundrecht auf 
Informationelle Selbstbestimmung im Arbeitsgerichtlichen 

7 

V erfahren .......................................................................................... 421 

Nikolaj Fischer: Prozeßrechtswissenschaft und 
Prozeßrechtsgesetzgebung ............................................................ 453 

Brigitte Haar: "Comply or Explain" im Spannungsfeld von 
Law and Finance ............................................................................. 471 

I<a~a Langenbuchet und Kosmas I<aprinis: 

Private enforcement of investor protection - Is private law 

up for the challenge? ...................................................................... 483 

Felix Maultzsch: Anglo-amerikanische Rechtshegemonie in 

Deutschland und Europa? ............................................................. 501 

Gurrther Teubner: Wirtschaftsverfassung oder Wirtschaftsdemokratie? 

Franz Böhm und Hugo Sinzheimer jenseits des 

Nationalstaates ................................................................................. 519 

Tobias Tröger: Marktkonzeptionen im Frankfurter 

Wirtschaftsrecht .............................................................................. 535 

Bernd Waas: Arbeitsrecht 4.0- Versuch eines Blicks 

in die Zukunft des Arbeitsrechts .................................................. 547 

Marina Wellenhofer: Die "gespaltene Mutterschaft" als 

rechtliche Herausforderung ........................................................... 563 

Manfred Weiss: Arbeitsrechtswissenschaft auf den Spuren 

Hugo Sinzheimers ........................................................................... 577 



8 Inhalt 

INSTITUT FÜR INTERNATIONALES UND EUROPÄISCHES 
PRIVATRECHT UND RECHTSVERGLEICHUNG 

Alexander Peukert: Die Ökonomisierung der Gesellschaft 

und der Anwendungsbereich des Wirtschaftsrechts ................. 591 

RolfTrittmann: Das Zusammenspiel von Prozessrecht und 

materiellem Recht im internationalen Schiedsverfahren .......... 605 

Manfred Wandt und Jens Gal: Europäisierung und 

Transnationalisierung im Versicherungsrecht ............................ 629 

Peter von Wilmowsky: Insolvenzrecht: 

Seine Aufgaben und Prinzipien .................................................... 655 

Joachim Zekoll und Michael Schulz: Ausländische Unternehmen 

vor U.S.-amerikanischen Gerichten ............................................. 675 

RINGVORLESUNG DES FACHBEREICHS 
RECHTSWISSENSCHAFT ZUM UNIVERSITÄTSJUBILÄUM IN 
KOOPERATION MIT DEM EXZELLENZCLUSTER 
"NORMATIVE ORDERS" 

Tatjana Hörnle: Das verschleierte Gesicht- Grund für 

strafrechtliche Verbote? ................................................................. 703 

Maria Kaiafa-Gbandi: Die Bedeutung fundamentaler 

Strafrechtsprinzipien für das moderne Eu-Strafrecht ............... 729 

Autorenverzeichnis .................................................................................... 763 



SO JAHRE 

VERFASSUNG DES LANDES HESSEN 

EINE FESTSCHRIFT 

Herausgegeben vom 
Hessischen Ministerpräsidenten 

Hans Eichel 
unddem 

Präsidenten des Hessischen Landtags 
Klaus Peter Möller 

Westdeutscher Verlag· Wiesbaden 



lNHALTSVERZEI CHNIS 

Vorwort des Hessischen Ministerpräsidenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 

Geleitwort des Präsidenten des Hessischen Landtags . . . . . . . . . . . . . . . . . 13 

I. 

Werner Frotscher und Uwe Volkmann 
Geburtswehen des modernen Verfassungsstaates -
Der Kampf um die kurhessische Verfassung als deutscher Präzedenzfall 17 

Eckhart G. Franz 
,,Alle Staatsgewalt im Volksstaat Hessen geht vom Volke aus". . . . . . . . . . 38 

Rainer Polley 
Die Hessische Verfassung von 1946 und ihre historischen 
und zeitgenössischen Vorbilder. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47 

Friedrich von Zezschwitz 
Die Hessische Verfassung zwischen der Weimarer Reichsverfassung und 
dem Banner Grundgesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 

Ulrich Bachmann 
Die Hessische Verfassung - Pate und Vorbild des Grundgesetzes? 
Einflüsse der Hessischen Verfassungsgesetzgebung und Verfassunggeber 
auf das Banner Grundgesetz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90 

Gilbert Gornig 
Kontinuität oder Diskontinuität: Die Beziehungen des Landes Hessen 
zu seinen Gebietsvorgängern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 122 

II. 

RalfGroß 
Die Ausformung der Meinungsfreiheit durch das Hessische Pressegesetz. 151 

Ingo Richter 
Verfassungskämpfe um die Schule - ein Schwanengesang . . . . . . . . . . . . . 160 

Hermann Avenarius 
Schulische Selbstverwaltung und Demokratieprinzip. . . . . . . . . . . . . . . . . . 178 

Walter Schmidt 
Art. 3 5 Abs. 1 HV und die berufsständischen Versorgungswerke . . . . . . . 191 



6 Inhaltsverzeichnis 

Hanns Engelhardt 
50 Jahre Staat und Kirche in Hessen ............................. . 202 

Ottmar Friedrich 
Die Wahlprüfung in der Rechtsprechung des Wahlprüfungsgerichts beim 
Hessischen Landtag ............................................ . 227 

Claudia Reitzmann 
Machtbalance und Informationsgleichgewicht - Zu den Informations-
und Kontrollbefugnissen des Landtags gegenüber der Regierung ...... . 264 

Reinhard Hendler 
Der Selbstverwaltungsgedanke in der Verfassung des Landes Hessen . . . . 313 

Wolfram Höfling 
Die Verschuldungsgrenze nach der Hessischen Verfassung -
Zum Geltungsanspruch des Art. 141 HV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 326 

III. 

Erhard Denninger 
Zum Verhältnis von Landesverfassung und Bundesrecht 343 

Rudolf Steinberg 
Landesverfassungsgerichtsbarkeit und Bundesrecht 356 

Manfred Zuleeg 
Die Stellung des Landes Hessen in der Europäischen Union 383 

Michael Bothe 
Rechtliche Rahmenbedingungen für eine Europapolitik 
des Landes Hessen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 

Christian Koenig 
Der Gemeinschaftsrechtsvollzug durch Landesorgane -
Braucht Hessen einen Landesbeauftragten für den Verwaltungsvollzug 
von Europäischem Gemeinschaftsrecht? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 409 

IV. 

Brun-Otto Bryde 
Verfassungsreform der Länder unter bundesverfassungsrechtlichem 
Unitarisierungsdruck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 433 

Inhaltsverzeichnis 

Klaus Lange und A. Thorsten Jobs 
Brauchen wir eine Verfassungsreform? 
Vom Beruf unserer Zeit zur· Landesverfassungsgesetzgebung ........... 

Verfassung des Landes Hessen 
••••••• 0 •••••••• 0 ••• 0 ••• 0 ••••••••••• 

Autorenverzeichnis 
••••••• 

0 
•••••••••• 0 •••••• 0 • 0 •••••••••••• 0. 0. 0 0 

7 

445 

477 

510 



JUSTIZ UND RECHT 

FESTSCHRIFT 

AUS ANLASS 

DES lOJÄHRIGEN BESTEHENS DER 

DEUTSCHEN RICHTERAKADEMIE 
IN TRIER 

HERAUSGEGEBEN 

VON 

WERNER SCHMIDT -HIEB ER 

UND 

RUDOLF WASSERMANN 

CFII 

C. F. MÜLLER JURISTISCHER VERLAG 
HEIDELBERG 1983 



Inhaltsverzeichnis 

Vorwort........................................................ V 

Erster Teil. 
Status und Rolle des Richters 

DIETER SIMON 

Erwartungen der Gesellschaft an die Justiz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 3 

RUDOLF WASSERMANN 

Der Richter im Grundgesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . .. 19 

GERD PFEIFPER 

Führt der Fachanwalt zum Fachrichter? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 43 

Zweiter Teil. 
Entwicklungen im materiellen Recht 

UWE DIEDERICHSEN 

Recht und Rechtswirklichkeit - Stufen der Rechtsverwirklichung . . . . . . 57 

HANS.LUDWIG SCHREffiER 

Schuld und Schuldfähigkeit im Strafrecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . 73 

ERWIN DEUTSCH 

Biologische Grundlagen des Rechts . . .. . . .. .. .. .. . . . . . . . .. . . . . . . . . .. 87 

HORSTSÄCKER 

Probleme des materiellen Asylrechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 97 

REINHARD RICHARDI 

Arbeitskampfrecht und betriebsverfassungsrechtliche Mitbestimmungs-
ordnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111 



VIII Inhaltsverzeichnis 

HEINRICH BEISSE 
Geldentwertung und Steuer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 131 

Dritter Teil. 
Verfahrensrecht und Gerichtskultur 

KURT RUDOLPH 
Beschleunigung des Zivilprozesses . . . . . .. . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . 151 

HORST SENDLER 
Zu wenig durch zu viel Rechtsschutz im Verwaltungsprozeß? 
Oder: Wäre weniger mehr? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175 

WERNER SCHMIDT-HIEBER 
Beschleunigung des Strafverfahrens durch Kooperation? . . . . . . . . . . . . . . . 193 

WALTER F. LINDACHER 
AGB-Verbandsklage und Rechtsschutzsystem........................ 209 

FRITJOF HAFT 
Praktische Erfahrungen mit juristischer Rhetorik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 221 

GISELA ÜESTREICH 
Der Jurist im Spannungsfeld der Psychologie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 237 

ROLF BENDER I ARMIN NACK 
Vom Umgang der Juristen mit der Wahrscheinlichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . 263 

ULRICH VENZLAFF 
Die Mitwirkung des psychiatrischen Sachverständigen bei der Beurtei-
lung der Schuldfähigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 277 

Vierter Teil. 
Die Deutsche Richterakademie 

WERNER SCHMIDT-HIEBER 

Die Deutsche Richterakademie als Zentrum der richterlichen Fort-
bildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 295 

Inhaltsverzeichnis IX 

RUDOLF WASSERMANN 

Zur Vorgeschichte der Deutschen Richterakademie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 305 

PETER ESCHWEILER 

Zur Didaktik der richterlichen Fortbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 319 

Fünfter TeiL 
Dokumentation Deutsche Richterakademie 

1. Ansprachen anläßlich von Festakten der Deutschen Richterakademie 

GUSTAV W. HEINEMANN, Dr. Dr., Bundesminister der Justiz 

Ansprache aus Anlaß der Eröffnung der Deutschen Richterakademie in 
BadDriburgam 5. März 1968...................................... 333 

ÜTTO THEISEN, Justizminister des Landes Rheinland-Pfalz 

Ansprache zum Richtfest des Gebäudes der Deutschen Richterakademie 
in Trier am 17. Dezember 1971 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 337 

HELMUT KOHL, Dr., Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz 

Ansprache zum Festakt aus Anlaß der Eröffnung der Deutschen Richter-
akademie in Trieram 16. Februar 1973 .............................. 341 

GERHARD }AHN, Bundesminister der Justiz 

Ansprache zum Festakt aus Anlaß der Eröffnung der Deutschen Richter
akademie in Trier am 16. Februar 1973 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 346 

2. Verwaltungsvereinbarung über die Deutsche Richterakademie vom 
12. Januar 1973 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 350 

3. Die Deutsche Richterakademie im Spiegel der Zahlen . . . . . . . . . . . . . . . 353 

Verzeichnis der Autoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 59 



Festschrift- oder nicht? 

25 Jahre Kolloquien der 
Südwestdeutschen Kriminologischen Institute 

Herausgegeben von 
Heinz Müller-Dietz 

Freiburg 1989 



Inhaltsverzeichnis 

Vorwort des Herausgebers .................................................................... V 

I. Teil: Texte über 25jähriger Kriminologen .................................. .1 

1. Erhard Blankenburg: Kriminologie ohne Grenzen .................... .3 

2. Conradinus Candidus Monacensis: Das Bayerische 
Homöopathiegesetz (BHPG) auf dem Prüfstand ......................... 5 

3. Ulrich Eisenberg: 23 Witze zur Kriminologie 
(22 und dieser Beitrag) ............................................................. .16 

4. Johannes Feest: Südwestdeutscher Abzählreim ....................... 21 

5. Wolfgang Heinz: "Letztlich ist die Entlassungsprognose 
zwar ungewiß, aber nicht aussichtslos" oder: 
Die Leiden des Prüfers der Wahlfachgruppe ............................ .22 

6. Heike Jung: In 75 Jahren .......................................................... .34 

7. Detlef Krauß: 25 Jahre Südwestkriminologie 
oder zur Problematik nationaler Jubelfeiern .............................. 36 

8. Heinz Müller-Dietz: Das Wesen der objektiven 
Strafbarkeitsbedingungen, eine juristische Staatsprüfung 
- und eine unbeantwortbare Frage ............................................. 43 

9. Dieter Rössner: Die Südwestdeutschen als Literaturwissen
schaftler oder die märchenhafte Geschichte eines Zitates ........ .47 

10. llse und Bernd Schünemann: Drei Studien zur 
normativen Kraft des Faktischen .............................................. .51 

11. Egon Stephan: König Salomos "Weisheit" hinterfragt 
und entlarvt. Eine historische Hauptverhandlung im 
erhellenden Licht aktueller juristischer und 
psychologischer Kommentierung .............................................. 68 

12. Klaus Tiedemann: Teatrum criminologicum britannicum 
- nebst Appendix ........................................................................ 76 



VIII Inhalt 

II. Teil: Texte aus kolloquiumsöffentlichen Lesungen 

des Herausgebers (Auswahl) ............................................... 91 

1. Einführung ................................................................................. 93 

2. Texte aus dem Jahr 1980 ........................................................... 95 

-Programm ................................................................................. 95 
-Weiblichkeit und/oder Sinnlichkeit ............................................ 96 

3. Text aus dem Jahr 1981 ............................................................ 98 

- Radfahrer .................................................................................. 98 

4. Text aus dem Jahr 1982 ............................................................ 99 

- Methode Hürlimann .................................................................. 99 

5. Texte aus dem Jahr 1983 ......................................................... 100 

-"Das Frauenstudium an der Universität Freiburg i.Br." ............. 100 
-Vergleich zwischen Luther und Wagner ................................... 100 
- Die Volkszählung .................................................................... 101 

6. Texte aus dem Jahr 1984 ......................................................... 102 

- Programm ............................................................................... 1 02 
-Rätsel im Freiburger Max-Planck-Institut I ............................... 104 
- 1984. "Der Jahreswechsel war so ruhig wie selten" ................... 104 
- Subjekt und Objekt .................................................................. 105 
- Kontakte ................................................................................. 105 
-Der Frosch (und der Mensch) ................................................... 106 
- Mis-Zelle ................................................................................ 108 
- Aphorismen für Kriminologen - Alphabetische und 
namentliche Erkenntnistheorie in Kurzprosa ............................. 108 

7. Texte aus dem Jahr 1985 ......................................................... 119 

- Neuesaus dem Freiburger Max-Planck-Institut II ..................... 119 
- Holzfallen ............................................................................... 120 
- Über den Prozeß des Österreichischen Tondichters 
Gerhard Lampersberg gegen den Österreichischen 
Dichter Thomas Bemhard ........................................................ 120 

8. Texte aus dem Jahr 1986 ......................................................... 121 

-Programm ............................................................................... 121 
- Fußball als Denk-Sport ......... , .................................................. 124 
- "Sonst platzt dem Schiedsrichter die Hutschnur" ...................... 124 



Inhalt IX 

-Wer hat denn schon alle Tassen im Schrank? ........................... .125 
- Huftritte eines Brauereigauls gegen parkenden PKW ................. 126 
- Von wissenschaftlichen und anderen Leistungen ....................... 128 

9. Texte aus dem Jahr 1987 ........................................................ .130 

-Programm ............................................................................... .130 
- Kein Vorjahr ohne Rede .......................................................... .134 
- Wie die Hamburger Kessel-Suppe zubereitet wird .................... .134 
-Von den Abfällen, ihrer Annahme und Abnahme ...................... 135 
-Was Wissenschaft ist .............................................................. .136 
- Wie nahe Tragik und Komik beieinanderliegen ......................... 137 
- Die Pfade des Entscheidungsbaums - Ein irrer Text 
aus dem Computerzeitalter - .................................................... .138 

-Der Karl-Kraus-Preis oder "Gar nichts ist immer das Beste, 
was einer überhaupt schreiben kann" ......................................... 139 

10. Texte aus dem Jahr 1988 ........................................................ .141 

- Programm ............................................................................... .141 
-Was isteine Tagung? .............................................................. .144 
- Liebenzell ............................................................................... .144 
- Tübingen ................................................................................ .145 
- Paris-Dakar ............................................................................. .145 
-Der Jasager und der Neinsager ................................................ .146 
-Außen ist so gut wie innen oder wie einer in ist, weil er out ist .. 146 
- Bangemann, geh du voran! ...................................................... .146 
- Neues von der Postreform ....................................................... .147 
- Das strafrechtliche V errnummungsverbot ................................. 14 7 
- Der Pferdefuß des Strafverfahrens ist der Kriegsfuß, auf 

dem der Täter mit der Wahrheit lebt ......................................... .148 
-Wie man (sich bei) Ermittlungen anstellt ................................. .149 
-Zettels Kasten ......................................................................... .150 
-Ein Geheimnis wird gelüftet .................................................... .150 
- Schicksals Melodie ................................................................. .151 

11. Undatiertes und- teilweise- Ungereimtes ............................. .153 

-Nachricht vom Theater ............................................................ .153 
- Naturlyrik ............................................................................... .153 
-Wintersport (sog. Trivialgedicht) ............................................. .154 
-Asche über den Mittwoch ........................................................ .154 
- Du Schwert ............................................................................. .154 
-Therapie ................................................................................. .155 
-Mann- welch' ein Text! .......................................................... .155 
-Kennen Sie die Melodie? ........................................................ .155 



X Inhalt 

IH. Teil: (Vom Herausgeber bearbeiteter) Anhang ..................... 157 

1. Lexikon zum Sachregister der Entscheidungen des 
Reichsgerichts in Strafsachen ................................................. 159 

2. Literaturverzeichnis ................................................................ 161 



GUTTIN GER FESTSCHRIFT 
FDR DAS 

OBERLANDESGERICH1, CELLE 

Zum 250jährigem Bestehen des 

Oberlandesgerichts Celle 

dargebracht von der 

Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät 

der Georg-August-Universität 

zu Göttingen 

VERLAG OTTO SCHWARTZ & CO . GUTTINGEN • 1961 



• 

Inhaltsühersidtt 

Geleitwort 7 

Wilhelm Ebel 
Justizverträge niedersächsischer Städte im Mittelalter 9 

Georg Erler 
Die Beschränkung der rechtsprechenden Gewalt in der Bundesrepublik 
durch die Zuständigkeit internationaler Gerichte 27 

Franz Gamillscheg 
Doppelehe und hinkende Ehe im internationalen Privatrecht 61 

Arnold Köttgen 
Innerstaatliche Gliederung und moderne Gesellschaftsordnung 79 

Karl Kroeschell 
Rechtsprobleme der bäuerlichen Hofübergabe 

Karl Michaelis 

99 

Dber das Verhältnis von logischer und praktischer Richtigkeit bei 
der sogenannten Subsumtion 117 

Gerd Rinck 
Gute Sitten im Wettbewerb 

Friedrich Schaffstein 
Tatbeatandsirrtum und Verbotsirrtum 

Eberhard Schmidhäuser 
Aussagepflicht und Aussagedelikt 

Werner Weher 
Die Sozialpartner in der Verfassungsordnung 

Franz Wieacker 
Willenserklärung und sozialtypisches Verhalten 

151 

175 

207 

239 

263 



150 Jahre Landgericht 
Saarbrücken 

Festschrift 

Herausgegeben vom Präsidenten des Landgerichts 
in Zusammenarbeit 

mit dem Fachbereich Rechtswissenschaft 
der Universität des Saarlandes 

Carl Heymanns Verlag KG Köln· Berlin · Bonn ·München 



Inhalt 

I. 

HANS-WALTER HERRMANN, Prof. Dr. phil., Ministerialrat, Leiter des Landes
archivs, Saarbrücken 
Die Errichtung des Landgerichtes Saarbrücken und die Ausdehnung seiner 
Zuständigkeit auf das Saarindustrierevier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

WoLFGANG GöTZ, Prof. Dr. phil., Universität des Saarlandes 
Das Landgericht in Saarbrücken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 

MICHAEL GEORG MüLLER, Staatsanwalt, Saarbrücken 
Die Geschichte der Staatsanwaltschaft im Saarland 

KARL GESSNER, Dr. jur., Rechtsanwalt, Präsident des Saarländischen Anwalt
vereins, Saarbrücken 

67 

Zur Geschichte der Saarländischen Anwaltschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77 

JoACHIM ScHILLY, Dr. jur., Notarassessor, Homburg/Saar 
Zur Geschichte des Notariats im Saarland seit 1815 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87 

I I. 

KARL ÜSKAR LILLIG, Dr. jur., Rechtslizenziat, Vorsitzender Richter am Land
gericht Saarbrücken 
Von Gebühren der Rechtspflege und Standesrichtlinien für Advokaten und 
Prokuratoren nach dem Pfalz-Zweibrückischen Taxreglement von 1709 115 

ELMAR WADLE, Prof. Dr. jur., Universität des Saarlandes 
Die Anfänge der Zivilstandsregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 141 

IX 



INHALT 

ELMAR MüLLER, Vorsitzender Richter am Landgericht Saarbrücken 
Die Rechtsprechung des Sondergerichts nach der Saarrückgliederung von 
1935 ...................................................... 161 

GERHARD KrELWEIN, Prof. Dr. jur., Universität des Saarlandes 
Die Rechtspflege an der Saar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 185 

EGON MüLLER, Dr. jur., Rechtsanwalt, Saarbrücken 
Einige Bemerkungen zu dem saarländischen Gesetz zur Änderung der 
Bestimmungen über die Stellung des Beschuldigten und der Verteidigung im 
Strafverfahren vom 20. April1950 ................................ 215 

HANS DIETER BAIER, Ministerialrat im Ministerium für Rechtspflege, Saar
brücken 
Rechtsbereinigung im Saarland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 225 

III. 

HANNS PRüTTING, Prof. Dr. jur., Universität des Saarlandes 
Beweisprobleme im Arzthaftungsprozeß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 257 

ERWIN W. RusER, Richter am Oberlandesgericht Saarbrücken 
Psychologische Rahmenbedingungen des Scheidungsverfahrens . . . . . . . . . 275 

GERHARD LüKE, Prof. Dr. jur. Dr. h.c., Universität des Saarlandes 
Probleme der Schiedsgerichtsbarkeit .............................. 297 

HEIKEjUNG, Prof. Dr. jur., Universität des Saarlandes, Richter am Landgericht 
Saarbrücken 
Die Beteiligung von Laien an der Strafrechtspflege . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 317 

HEINZ MüLLER-DIETZ, Prof. Dr. jur., Universität des Saarlandes 
Die Strafvollstreckungskammer als besonderes Verwaltungsgericht . . . . . . . 33 5 

GEORG REss, Prof. Dr. jur. Dr. rer. pol., Universität des Saarlandes 
Luftreinhaltung als Problem des Verhältnisses zwischen europäischem 
Gemeinschaftsrecht und nationalem Recht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 355 

, 
INHALT 

IV. 

KARL ÜSKAR-LILLIG, Dr. jur., Rechtslizenziat, Vorsitzender Richter am Land
gericht Saarbrücken 
Die chronologische Reihenfolge der Präsidenten des Landgerichts in Saar-
brücken ................................................... 375 

X ~ 



Juristen im Portrait 
Verlag und Autoren 

in 4 Jahrzehnten 

Festschrift zum 225}ährigen Jubiläum 
des Verlages C. H. Beck 

Verlag C. H. Beck München 1988 



IN HALTSVERZEICHNIS 

Zur Einftihrung 

Die Verfasser der Portraits 

VERLAGSGESCH ICHTE 

Derjr1ristische Verlag seit 1763 

Von Hans Dieter Beck 

5 

11 

Carl Gottlob Beck, Carl Heinrich Beck 19 

Carl Beck, Ernst Rohmer 20 

Oscar Bcck 22 

Heinrich Bcck. Zwischen den Kriegen 25 

Heinrich Beck. Nach dem Kriege 29 

Textausgaben 30 

Kurzkommentare 32 

Studienliteratur 3 5 

Heinrich Beck, Gustav End, Clara Beck 39 

Der juristische Verlag unter Hans Dieter Beck 41 

Große Kommentare 43 

Weitere bedeutende Kommentare 46 

Handbücher 54 

Formularbücher 58 

Zeitschriften 6o 

Rechtsgeschichte. Rechtstheorie, Wissenschaftliche Reihen 64 

S~uß~m~ M 

7 



INHALTSVERZEICHNIS 

Führende Mitarbeiter der Nachkriegszeit 

und ihr Wirken im Verlag 

Von Hans Dieter Beck 

Carl Hoeller 

Herbert Thiele-Fredersdorf 

Hans-Ulrich Büchting 

Klaus Tremel 

Carl Creifelds 

Albert Heinrich 

Rolf Grillmair 

Zum Abschluß 

AUTORENPORTRAITS 

ÜTTO BACHOF von Hermann Weber 

]OHANNES BÄRMANN von Eckhart Pick 

ADOLF BAUMBACH von Wolfgang H efermehl 

FRITZ BA UR von Manfred Wolf 

GüNTHER BEITZKE von Franz Gamillscheg 

GEORG BENKARO von Hans Bock 

FRIEORICH BERBER von Albrecht Randelzhofer 

EMIL BERGER von Thomas Kreppe] 

ALOYS BöHLE-STAMSCHRÄDER von Wilhelm Uhlenbruck 

ERNST PAUL BORUTTAU von Heinrich Sigloch 

0TTMAR BüHLER von Albert]. Rädler 

ARTHUR BüLOw von Günther Beitzke 

HELMUT COING von Klaus Luig 

]OHANNES CONSBRUCH von Atmemarie Möller 

BERNHARD DANCKELMANN von Helmut Heinrichs 

MAx DEGENHART von Andreas Heldrieb 

]OHANNES DENECKE von Dirk Neumann 

HERMANN DERSOl von Dirk Neumann 

8 

68 

75 
81 

87 

93 

98 

102 

106 

109 

126 

130 

139 

147 
160 

170 

178 

182 

!88 

195 

205 

215 

225 

229 

237 

243 

247 



INHA LTSVERZEICHNIS 

RoLF DIETZ von Reinhard Richardi 250 

EouARO DREHER von Kar\ Lackner 261 

KONRAD DuoEN von Heinz Rowedder 270 

GüNTER DüRIG von Hans-Ulrich Büchting 280 

WERNER ERNST von Hans-Jürgen von der Heide 289 

ERICH EYERMANN von Ludwig Fröhler 302 

MuRAD FERID von Hans Jürgen Sonnenberger 31 1 

KARL FJRSCHJNG von Diecer Henrich 32 1 

ALFRED fLEMMING und WALTER LEWALD von Herrnarm Weber 325 

ERNST FORSTHOFF von Karl Dochring 341 

REINHART und RoBERT GEIGEL von Günter Schlegelmilch 3 50 

WJLHELM GEROLD und HERBERT SCHMIDT von Kurt von Eicken 358 

HANS GRAMM von Helmut Heinrichs 373 

KARL HAEGELE von Kar! Winkler 378 

FRITZ HARTUNG von Karl Schäfer 382 

WOLFGANG HEFERMEHL von Werner Knopp 396 

ERNST HORßER von Wolfgang Schier 406 

HEINRICH HuBMANN von Hans Forke! 41 3 

AlFRED H uECK von Wolfgang Zöllner 422 

HEINRICH jACUSCH von Hans joachim Faller 431 

WERNER KANEIN von Günter Renner 438 

MAx KASER von Diecer Medicus 447 

GERHARD KEGEL von Alexander Lüderitz 454 

THEOOOR KEJOEL vonjoachim Kuntze 461 

EouARD KERN von Hans-Heinrich Jescheck 468 

THEODOR KLEINKNECHT von Eduard Dreher 477 

RuOOLF K ORN von Fritz Eder 488 

KARL LARENZ von Uwe Diederichsen 495 

WOLFGANG LAUTERBACH von J an Albers 5 IJ 

FRIEDRICH LENT von Waleher J. Habscheid 521 

MARTIN LÖFFLER von Reinhart Ricker 531 

ALBERT LORZ von Paul Ihle 538 

jOHANN MANG von Klaus Obermayer 545 

THEODOR MAUNZ von Peter Lerche 553 

9 



INHALTSVERZEICHNIS 

EDMUND MEZGER von Kurt von Jan 

HEINRICH MITTElS von Götz Landwehr 

PHILIPP MäHRING von Käte Nicolini 

HERMANN MüHLHAUS von Otto Helmut Schmitt 

HANS NAWIASKY von Hans F. Zacher 

HANS CARL NIPPERDEY von Hermann Stumpf 

ERICH R. PRöLss von Anton Martin 

jOHANN RIEDERER von Herben Zeitler 

KARL RINGLEB von Hans Egly 

LEO RosENBERG von Kar! Heinz Schwab 

WOLFGANG SCHMIDT-FUTTERER von Hubert Blank 

ADOLF SCHÖNKE von Günther Wendt 

HoRST SeHRÖDER von Peter Cramer 

W ALTER SCHWARZ von Otto Küster 

ERNST C. STIEFEL von Otto Sandrock 

HERMANN STUMPF von Marie Luise Hilger 

HANSj. WOLFF von Martin Kriele 

FRIEDRICH ZELLER von Kurt Stöber 

WILLY ZINKAHN von Hans-jürgen von der Heide 

A UTORENBILDN l SSE 

Seiten 7 r 5 bis 73 4 

ANHANG 

Anmerkungen zur Verlagsgeschichte 

Personen- und Sachregister 

Abbildungsverzeichnis 

561 

572 

584 

592 

598 
6o8 

6!7 

629 

634 

6so 

657 

663 

671 

677 
683 

687 

694 

701 

708 

737 

745 

759 



25JAHRE 
BUNDESGERICHTSHOF 

AM 1. OKTOBER 1975 

Herausgegeben von 

DR.GERDA KRÜGER-NIELAND 
Vorsitzende Richterin am Bundesgerichtshof 

Unter Mitwirkung von 
Mitgliedern des Bundesgerichtshofes, 

Beamten der Bundesanwaltschaft 
und Rechtsanwälten beim Bundesgerichtshof 

C.H.BECK'SCHE VERLAGSBUCHHANDLUNG 

MÜNCHEN 1975 



e 
1 

s 

n 

e 
IS 

d 
:t 

~r 

g 

!S 

,f 

INHALTSVERZEICHNIS 

DR. DR. H .. c. ROBBRT FIS~ 

Präsident des Bundesgerichtshofs 

Geleitwort .. . ... . 

DR. ÜTTo-FRmoruca FREIHEnn v . GAMM 

Richter am ßundcsgcrichtshof 

Aus der Rechtsprechung des I. Zivilsenats zum gewerblichen Rechtsschutz 
(ohne Patentrecht) und Urheberrecht sowie zum Speditions- und Fracht-
recht ....... . ................. . 

WALTBR STIMPEL 

Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 

Aus der Rechtsprechung de~; TI. Zivilsenats 
Bank- und Schiffahrtsrccht) . . . . . . . . 

Dn . .Eroca HuSSLA 

Richter atn Bundesgerichtshof a. D. 

(Gesellschafts-, W ertpa picr-, 

Aus der Rechtsprechung des ill. Zivilsenats zur Aufopferung, Enteignung, 
Amtshaftw1g, Verkehrssicherungspflicht, zum Berg- , Wasser-, Jagdrecht 

V 

13 

und Darlehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 

PRoFEssoR KuRT H. JoHANNSEN 

Richter am Btatdcsgcdchtshof 

Das Familien- und .Erbrecht in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 47 

Da. H.m:Nz BuKOW 

Richter am Bt,mdcsgerichtshof 

Das Versicherungsrecht in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 65 

DR. GEORG AUGUSTIN 

Senatspräsident am Bundesgerichtshof a. D . 

Aus der Rechtsprechung des V. Zivilsenats zum Grundstücksrecht 

PROFESSOR DR. KARL N ÜSSG.ENS 

Richter am Bundesgerichtshof 

Im Spannungsfeld zwischen .Erweiterung und Begrenzung der Haftung (.Ent-

79 

wicklungsünien in der Rechtsprechung des VI. Zivilsenats) . . . . . . . 93 



Vlll 

DR. GEORG HEIMANN-TROSIEN 

Bundesrichter a. D. 

Inhaltsverzeichnis 

Aus der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs, insbesondere des VII. Zivil
senats, zum Werkvertrag und Auftrag, zur Geschäftsführung ohne Auftrag 
und ungerechtfertigten Bereicherung sowie zum Handelsvertreterrecht und 
Schiedsvertrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111 

DR. HANS-JOACHIM HIDDEMANN 

Richter am Bundesgerichtshof 
WOLFRAM BRAXMAIER 

Richter am Bundesgerichtshof 
J OSEF MüRMANN 

Richter am Bundesgerichtshof a. D. 

Aus der Rechtsprechung des VIII. Zivilsenats zu Kauf, Miete, Bürgschaft, 
Mobiliarsachenrecht und Zwangsvollstreckung . . . . . . . . . . . . 131 

KuRT WüsTENBERG 

Richter am Bundesgerichtshof a. D. 

Die Rechtsprechung des Entschädigungssenats 

WERNER BALLHAUS 

Richter am Bundesgerichtshof 
HELMUT BENDLER 

Richter am Bundesgerichtshof 

Zur Rechtsprechung des X. Zivilsenats (Patentsenat) 

HANS HILL 

Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 

Zur Rechtsprechung des Kartellsenats 

RüDERICH GLANZMANN 

Vizepräsident des Bundesgerichtshofs a. D. 

Berufsrecht beim Bundesgerichtshof 

GERHARD HERDEGEN 

Richter am Bundesgerichtshof 

Der Verbotsirrtum in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 

LUDWIG MARTIN 

Generalbundesanwalt a. D. 

Zur strafrechtlichen Beurteilung "passiver Gewalt" bei Demonstrationen 

145 

157 

173 

185 

195 

211 

ERNST TRÄGER 

Bundesanwalt 
ALBRECHT MA YER 

Richter am Bundesgerichtshof 
DR. HERMANN KRAUTH 

Richter am Bundesgerichtshof 

Inhaltsverzeichnis 

Das neue Staatsschutzstrafrecht in der Praxis 

REINER SCHULTE 

Oberstaatsanwalt beim Bundesgerichtshof 

ERNST TRÄGER 

Bundesanwalt 

Gewissen im Strafprozeß- eine Rechtsprechungsübersicht 

DR. WALTER WAGNER 

Bundesanwalt a. D. 
PROFESSOR DR. GÜNTHER WILLMS 

Richter am Bundesgerichtshof 

Der 6. Strafsenat - Legende und Wirklichkeit 

CHRISTIAN MAYR 

Richter am Bundesgerichtshof 

IX 

227 

251 

265 

Die Tatbestände der Straßenverkehrsgefährdung in der Rechtsentwicklung 273 

fERDINAND KIRCHHOF 

Richter am Bundesgerichtshof 

Aus der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zur Zuständigkeit in Straf
verfahren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 281 

CuRT FREIHERR v. STACKELBERG 

Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof tmd Präsident der Rechtsanwaltskammer 
beim Bundesgerichtshof 

Die Rechtsanwaltschaft bei dem Bundesgerichtshof . . . . . . . . . . 

PROF. DR. DR. H. c. PHILIPP MÖHRING 

Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof 
PROF. DR. RuDOLF NIRK 

Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof 

Die mündliche Verhandlung in der Revisionsinstanz für Zivilsachen 

295 

305 



X Inhaltsverzeichnis 

PROF. DR. H. c. HERBERT SCHNEIDER 

Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof 

Einfluß und Aufgaben der Anwaltschaft beim Bundesgerichtshof 

DR. Hl:LDEBERT KIRCHNER 

Bibliotheksdirektor 

Die Bibliothek des Bundesgerichtshofs 

STATISTISCHER TEIL 

I. Personalien . . . . . . 

A. Präsidenten des Bundesgerichtshofs 

B. Senatspräsidenten bzw. Vorsitzende Richter 

C. Bundesrichter bzw. Richter am Bundesgerichtshof. 

D. Generalbundesanwälte 

E. Bundesanwälte und Oberstaatsanwälte 

F. Rechtsanwälte beim Bundesgerichtshof 

Namensregister . . 

II. Geschäftsstatistiken 

325 

341 

353 

353 

354 

359 

376 

377 

381 

384 

387 

A. Geschäftsgang bei den Zivilsenaten 387 

B. Aufgliederung der Eingänge in Zivilsachen nach Rechtsmaterien 388 

C. Geschäftsgang bei den Strafsenaten . . . . . . . . . . . . 389 

D. Geschäftsgang bei den Großen Senaten und den Spezialsenaten 390 

E. Übersicht über die Senate 391 



I 

Festschrift 
aus Anlaß des 

fünfzigjährigen Bestehens von 
Bundesgerichtshof, 

Bundesanwaltschaft und 
Rechtsanwaltschaft beim Bundesgerichtshof 

flerausgegeben von 

Dr. h.c. Karlmann Geiß 
Präsident des Bundesgerichtshofs aODO 

Kay Nehm 
Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof 

Prof. Dr. Hans Erich Brandner 
Präsident der Rechtsanwaltskammer beim Bundesgerichtshof 

Prof. Dr. Horst Hagen 
Vizepräsident des Bundesgerichtshofs aoDo 

Carl fleymanns Verlag KG ° Köln · Berlin · Bonn ° München 



Inhalt 

GELEITWORT 
KARLMANN GEISs, Dr. h.c., Präsident des Bundesgerichtshofs a.D. V 

I. ZIVILRECHTLICHE ABTEILUNG 

1. »Schutz des Schwächeren« 

HERBERT ScHIMANSKY, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof a.D. 
Inhaltskontrolle von Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Kreditinstitute . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

RoLF KNIFFKA, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
FRIEDRICH QuACK, Richter am Bundesgerichtshof a.D., Honorarprofessor an 

der Fachhochschule für Verwaltung und Rechtspflege in Berlin 
Die VOB/B in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs - Entwick-
lung und Tendenzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17 

GERO FISCHER, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
HANS GERHARD GANTER, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
HANS-PETER KIRCHHOF, Richter am Bundesgerichtshof 

Schutz des Bürgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 

WoLFGANG GERBER, Richter am Bundesgerichtshof 
Vertragsfreiheit und richterliche Inhaltskontrolle bei Eheverträgen 49 

HERBERT MESSER, Dr. iur., Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof 
Der Schutz des Schwächeren im Zivilprozeß . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67 

2. »Das Recht der Unternehmen<< 

VoLKER RöHRICHT, Dr. h.c., Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 
Die GmbH im Spannungsfeld zwischen wirtschaftlicher Dispositionsfrei-
heit ihrer Gesellschafter und Gläubigerschutz . . . . . . . . . . . . . . . . . 83 

WuLF GoETTE, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof, Honorarprofessor an 
der Universität Heidelberg 
Leitung, Aufsicht, Haftung - zur Rolle der Rechtsprechung bei der Siche-
rung einer modernen Unternehmensführung . . . . . . . . . . . . . . . . . . 123 

VII 



INHALT 

HARTW:G Dro iuro, Richter am Bundesgerichtshof, Honorarprofessor 
an der Universität Konstanz 

Ausstrahlungen des europäischen Rechts auf die nationale Rechtspre-
im Gesellschaftsrecht 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • • 143 

3. >>Wiedervereinigung« 

KARL-FRIE:JRICH TROPF, Richter am Bundesgerichtshof 
CLAt:s DöRR, Richter am Bundesgerichtshof 

Die Regelung der offenen Vermögensfragen 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 

0 0 

159 

lvhcHAEL Dr. iuro, Richter am Bundesgerichtshof 
Grundeigentum aus der Bodenreform 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 • 0 0 0 •• 0 

0 0 0 
183 

Dro iuro, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 
Die Dekollektivierung und strukturelle Anpassung der ostdeutschen 
Landwirtschaft in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 

0 0 
0 0 

0 0 

GERBERT HüBSCH, Dro iuro, Richter am Bundesgerichtshof 
ULRJCH WIECHERS, Richter am Bundesgerichtshof 

Vertragsrecht 0 o o . o o o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
0 

0 
0 0 

•• 

0 

LoTHAR ZYsK, Dro iuro, Richter am Bundesgerichtshof a.Do 
Ehegüterrecht . 0 o . 0 • 0 0 •••••• 0 • 0 •• 0 

0 
• 

0 
• 0 • 

0 0 
••• 

0 0 
•••• 

0 0 

WoLF-D!ETER Dr. iuro, Richter am Bundesgerichtshof 
Wiedervereinigung und Deliktsrecht - Zivilrechtliche Aufarbeitung 
systembedingten DDR-Unrechts 0 • 0 0 • 0 • 0 •• 0 0 0 •• 0 • 0 ••• 

0 0 
•• 

0 

Mr~HAEL W!.:RM, Dr. iuro, Richter am Bundesgerichtshof 
Offentlieh-rechtliche Ersatzleistungen .. 0 0 0 0 0 • 0 0 •• 

0 
• 

0 
•• 

0 

•• 

0 

• 

KATHARINA DEPPERT, Dro iur., Vorsitzende Richterin am Bundesgerichtshof 
EBE~HARD RINNE, Dr. iuro, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 

Dte Rechtsprechung der Senate für Anwalts- und Notarsachen zur 
Wiedervereinigung .. o o .. 0 0 0 0 0 • 0 0 • 0 •• 0 0 0 0 •• 0 0 0 •• 

0 0 0 
• 

0 0 0 

4. »Europarecht« 

HANS ERJCH Dro iur., Rechtsanwalt beim Bundesgerichtshof, 
Honorarprofessor an der Technischen Universität Karlsruhe 
~ufgabe~ der mitgliedstaatliehen Gerichte bei der Umsetzung europä-
Ischen Pnvatrechts und der Auslegung des angeglichenen Rechts .. 

0 
• 

VIII 

201 

227 

239 

253 

267 

279 

299 

INHALT 

WILL! ERDMANN, Dro iuro, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof, 
Honorarprofessor an der Universität Osnabrück 

Dr. iuro, Richter am Bundesgerichtshof 
Einfluß des europäischen Rechts auf den gewerblichen Rechtsschutz und 
das Urheberrecht .... 0 ••• 0 • o o ... o o o .. o o . o o o .. o o o o o o o o o 

BoRNKAMM, Dr. iuro, Richter am Bundesgerichtshof, Honorarpro
fessor an der Universität Freiburg 
Wettbewerbs- und Kartellrechtsprechung zwischen nationalem und euro-
päischem Recht . 0 •••• o o o o . o o o .. o o o 0 o o o o . o .. o . o 0 •• o 0 0 0 

WOLFGANG RöMER, Richter am Bundesgerichtshof, Honorarprofessor an der 
Universität Tübingen 
Die Umsetzung der EG-Richtlinien im Versicherungsrecht. 0 0 •••• o . 

II. STRAFRECHTLICHE ABTEILUNG 

1. »Materielles Strafrecht« 

BuRKHARD ]ÄHNKE, Dr. iuro, Vizepräsident des Bundesgerichtshofs 
Zur Frage der Geltung des >>nullum-crimen-Satzes« im Allgemeinen Teil 
des Strafgesetzbuches 0 • 0 0 0 •••••••• 0 0 • 0 • 0 0 0 • o 0 • 0 0 0 0 • 0 • o o 

HEINRICH WILHELM LAUFHÜTTE, Vorsitzender Richter am Bundesgerichts
hof aoDo 
Strafrechtliche Probleme nach der Wiedervereinigung der beiden deut
schen Staaten und ihre Bewältigung durch die Strafsenate des Bundesge-
richtshofs (ohne die Entscheidungen zur DDR-Spionage) ......... . 

Bundesanwalt beim Bundesgerichtshof 
Die strafrechtliche Aufarbeitung der DDR-Spionage 0 o ..... o o 0 o o o 

Rum RISSING-VAN SAAJ\i, Dro iuro, Richterin am Bundesgerichtshof 
Die Behandlung rechtlicher Handlungseinheiten in der Rechtsprechung 
nach Aufgabe der fortgesetzten Handlung (unter besonderer Berücksich-
tigung des Staatsschutz-Strafrechts) . o o . o o o ...... o .. o . o .... o o 

GERHARD ALTVATER, Oberstaatsanwalt beim Bundesgerichtshof 
Anklageerhebung nach Aufgabe der Rechtsfigur der fortgesetzten 
Handlung o o .. 0 •• 0 •••••• 0 •• 0. o 0 0 •• 0 •• 0 0 o o o o. 0 0 •• 0 ••• 

BERND-DIETER BoDE, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
Zur strafrechtlichen Produkthaftung 0 0 ••• 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 

315 

343 

375 

393 

409 

449 

475 

495 

515 

IX 



INHAlT 

KuRT RüDIGER MAATZ, Richter am Bundesgerichtshof 
BERNHARD WAHL, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 

Die Verminderung der Schuldfähigkeit irrfolge Alkoholisierung 

2. >>Strafverfahrensrecht« 

AxEL Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
HERBERT LANDAU, Staatssekretär im Hessischen Ministerium der Justiz 

Plädoyer für eine Stärkung des Richters im Ermittlungsverfahren .... 

HEINRICH MAUL, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
Die Probleme des Bundesgerichtshofs mit der Tatprovokation im Bereich 
der Betäubungsmittelkriminalität ......................... . 

PETER MoRRE, Dr. iur., Bundesanwalt beim Bundesgerichtshof 
MICHAEL BRuNs, Oberstaatsanwalt beim Bundesgerichtshof 

Einfluß verdeckter Ermittlungen auf die Struktur des strafrechtlichen 

531 

555 

569 

Ermittlungsverfahrens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 581 

LuTz MEYER-GossNER, Dr. iur., Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof, 
Honorarprofessor an der Universität Marburg 
Die Verteidigung vor dem Bundesgerichtshof und dem Instanzgericht. 615 

i'-L''-'.J''I~, Dr. iur., Richter am Bundesgerichtshof 
WOLFGANG Richter am Bundesgerichtshof 

Verständigung im Strafverfahren- Bestandsaufnahme und Perspektiven- 641 

RAINER GRIESBAUM, Bundesanwalt beim Bundesgerichtshof 
Die Zuständigkeit des Generalbundesanwalts zur Verfolgung von Völker-
mord und die Zusammenarbeit mit dem Jugoslawien-Gerichtshof. . . . 663 

KLAUS DEITER, Richter am Bundesgerichtshof 
Ausbau der Rechtskontrolle tatrichterlicher Beweiswürdigung und 
Strafzumessung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 679 

GERHARD Dr. iur., Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof 
Gedanken zur Beweiskraft des tatrichterlichen Verhandlungsprotokolls 
unter besonderer Berücksichtigung der Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 707 

III. BIBLIOTHEK, DoKUMENTATIONSSTELLE, BuNDESZENTRALREGISTER 

DIETRICH PANNIER, Leitender Regierungsdirektor 
Die Bibliothek des Bundesgerichtshofs ..................... . 733 

X 

INHALT 

RAINER Regierungsdirektor 
Dokumentationsstelle, Nachschlagewerk und Entscheidungsversand des 
Bundesgerichtshofs ................................... . 761 

THOMAS BECK, Oberstaatsanwalt beim Bundesgerichtshof 
Die Dienststelle Bundeszentralregister des Generalbundesanwalts 775 

IV. PERSONALIEN UND GESCHÄFTSSTATISTIKEN 

Personalien ......................................... . 787 

Geschäftsstatistiken .................................... . 847 

855 

XI 



50 Jahre Bundesgerichtshof 

FESTGABE AUS DER WISSENSCHAFT 

Herausgegeben von 

CLAUS-WILHELM CANARIS 
ANDREAS HELDRICH 

KLAUS]. HOPT 
CLAUSROXIN 

KARSTEN SCHMIDT 
GUNTER WIDMAIER 

Band IV. 
Strafrecht, Strafprozeßrecht 

Herausgegeben von 

Claus Roxin und Gunter Widmaier 

Verlag C.H. Beck München 2000 



INHALTSVERZEICHNIS 

Band IV 
Straf- und Strafprozeßrecht 

Vorwort der Herausgeber. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V 

I. Materielles Strafrecht. Allgemeiner Teil 

Dr. Dres. h. c. Albin Es er, M C. J 
o. Professor an der UniversitätFreiburg 

Direktor des Max-Planck-Instituts für 

ausländisches und internationales Strafrecht Freiburg 

Das "Internationale Strafrecht" in der Rechtsprechung 

des Bundesgerichtshofs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

Dr. Günther Jakobs 
o. Professor an der Universität Bonn 

Die Ingerenz in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 29 

Dr. Ralf Dietrich Herzberg 
o. Professor an der Universität Bochum 

Der Vorsatz als "Schuldform'~ als "aliud" zur Fahrlässigkeit und als 

"Wissen und Wollen"?. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51 

Dr. Ulfrid Neumann 
o. Professor an der UniversitätFrankfurt a. M. 

Die Schuldlehre des Bundesgerichtshofs - Grundlagen, Schuldfähig-

keit, Verbotsirrtum - 83 

Dr. Dr. h. c. Harro Otto 
o. Professor an der Universität Bayreuth 

Die Beurteilung alkoholbedingter Delinquenz in der Rechtsprechung 

des Bundesgerichtshofs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 111 



-
VIII Inhaltsverzeichnis 

Dr. Wilfried Bottke 
o. Professor an der Universität Augsburg 

Untauglicher Versuch und freiwilliger Rücktritt .............. . 

Dr. Dr. h. c. mult. Cl aus Roxin 
em. o. Professor an der Universität München 

Die Abgrenzung von Täterschaft und Teilnahme in der 

höchstrichterlichen Rechtsprechung ..................... . 

Dr. Dr. h. c. mult. Hans ]oachim Hirsch 
em. o. Professor an der Universität zu Köln 

Rechtfertigungsfragen und] udikatur des Bundesgerichtshofs ..... . 

Dr. iur. Dr. phil. Kristian Kühl 
o. Professor an der Universität Tübingen 

Erfolgsqualifizierte Delikte in der Rechtsprechung des 

Bundesgerichtshofs ................................ . 

Dr. Wolfgang Frisch 
o. Professor an der Universität Freiburg 

Strafkonzept, Strafzumessungstarsachen und Maßstäbe 

der Strafzumessung in der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs ... 

Dr. Heinz Schöch 
o. Professor an der Universität München 

Täter-Opfer-Ausgleich und Schadenswiedergutmachung gern. 

§ 46aStGB ...................................... . 

Dr. Gerhard Dannecker 
o. Professor an der Universität Bayreutb 

Das Europäische Strafrecht in der Rechtsprechung des 

Bundesgerichtshofs in Strafsachen ....................... . 

Dr. Klaus Ragall 
o. Professor an der Freien Universität Berlin 

135 

177 

199 

237 

269 

309 

339 

Bewältigung von Systemkriminalität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 383 

Inhaltsverzeichnis 

Dr. Dr. h. c. Winfried Hassemer 

0 • Professor an der Universität Frankfurt a. M. 

Richter am Bundesverfassungsgericht 

Staatsverstärkte Kriminalität als Gegenstand der Rechtsprechung. 

Grundlagen der "Mauerschützen"-Entscheidungen des Bundes-
gerichtshofs und des Bundesverfassungsgerichts ............ . 

ll. Materielles Strafrecht. Besonderer Teil 

Dr. Rudolf Rengier 
o. Professor an der Universität Konstanz 

Methodische Aspekte und Aufgaben des Bundesgerichtshofs im 

Lichte von Entscheidungen zum Besonderen Teil des Strafrechts ..... 

Dr. Dr. h. c. Friedrich-Christian Schroeder 
o. Professor an der Universität Regensburg 

Die Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs auf dem Gebiet 
der Sexualstraftaten ................................ . 

Dr. Dr. h. c. Hans·Ludwig Schreiber 
o. Professor an der Universität Göttingen 

Strafrecht der Medizin .............................. . 

Dr. Herbert Tröndle 
Honorarprofessor an der Universität Freiburg 

Präsident des Landgerichts a. D. 

Irrungen und Wirrungen der verfassungsgerichtlichen Rechtsprechung 

zu Sitzblockaden .................................. . 

Dr. Dr. h. c. mult. Klaus Tiedemann 
o. Professor an der Universität Freiburg 

Das Betrugsstrafrecht in Rechtsprechung und Wissenschaft ...... . 

Dr. Ingeborg Puppe 
Professorin an der Universität Bonn 

Urkundenschutz im Computerzeitalter 

Dr. Hans Achenbach 
o. Professor an der Universität Osnabrück 

IX 

439 

467 

485 

503 

527 

551 

569 

Schwerpunkte der BGH-Rechtsprechung zum Wirtschaftsstrafrecht 593 



-
X Inhaltsverzeichnis 

Dr. Bernd Schünemann 
o. Professor an der Universität München 

Unternehmenskriminalität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 621 

Dr. Lothar Kuhlen 
o. Professoran der Universität Mannheim 

Strafrechtliche Produkthaftung 647 

Dr. Erich Samsan 
o. Professor an der Universität Kiel 

Zur Rechtsnatur der Steuerverkürzung .................... . 675 

Dr. Hans-Ullrich Paeffgen 
o. Professor an der Universität Bonn 

Betäubungsmittel-Strafrecht und der Bundesgerichtshof ........ . 695 

III Strafprozeßrecht 

Dr. Klaus Volk 
o. Professor an der Universität München 

Begriff und Beweis subjektiver Merkmale .................. . 739 

Dr. Gunther Arzt 
o. Professor an der Universität Bern 

Beweisnot als Motor materiell-rechtlicher Innovation . . . . . . . . . . . 755 

Dr. Werner Beulke 
o. Professor an der Universität Passau 

Der prozessualeTatbegriff 

Anmerkungen zur neueren Entwicklung des Verhältnisses des 

prozessualen zum materiell-rechtlichen Tatbegriff ........... . 

Dr. Peter Rieß 
Honorarprofessor an der Universität Göttingen 

Ministerialdirektor a. D. im Bundesministerium der Justiz 

Der Bundesgerichtshof und die Prozeßvoraussetzungen 

Dr. Gerhard Fezer 
o. Professoran der Universität Harnburg 

781 

809 

Amtsaufklärungsgrundsatz und Beweisantragsrecht . . . . . . . . . . . . 847 

Inhaltsverzeichnis 

der Universität Frankfurt a. M. 

vpr·m>,rK, . ., Ermittlungen im Strafprozeß ................... . 

Dr. Knut Amelung 
0 • Professor an derTechnischen Universität Dresden 

Entwicklung, gegenwärtiger Stand und zukunftsweisende Tendenzen 

der Rechtsprechung zum Rechtsschutz gegen strafprozessuale 

Grundrechtseingriffe ............................... . 

Dr. Ellen Schlüchter t 
weiland o. Professorin an der Universität Bochum 

Präjudizienherrschaft des Bundesgerichtshofs am Beispiel 

des Verdeckungsmordes durch Unterlassen ................. . 

Dr.]ürgen Wolter 
o. Professor an der Universität Mannheim 

Beweisverbote und Umgehungsverbote zwischen Wahrheitserforschung 

und Ausforschung ................................. . 

Dr. Thomas Weigend 
o. Professor an der Universität zu Köln 

Der Bundesgerichtshof vor der Herausforderung der Absprachenpraxis 

Dr. Gunter Widmaier 
Honorarprofessor an der Universität München 

Rechtsanwalt in Karlsruhe 

Strafverteidigung im strafrechtlichen Risiko 

XI 

883 

911 

933 

963 

1011 

1043 



Die wissenschaftlichen Mitarbeiter 
des Bundesgerichtshofes präsentieren: 

Christoph Herz 
Hans-Peter Freymann 

Stefan Vatter 
(Hrsg.) 

HIWI 2000 

Die "einzig wahre Festschrift" 

oder: 

Was Sie schon immer 

über den BGH wissen wollten ... 

AM 

V 



Inhaltsverzeichnis 

Grußwort des Präsidenten des Bundesgerichtshofes .................... V 

Grußwort der Sprecherin der Wissenschaftlichen Mitarbeiter 
beim Bundesgerichtshof ................................................................. VII 

Grußwort der Präsidentin des Dritten Senats des 
Bundesverfassungsgerichts .............................................................. XI 

Grußwort des Sprechers der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
beim Generalbundesanwalt .......................................................... XIII 

Teil A: Das Hiwi-Grundwissen 

Darwinismus am Bundesgerichtshof- Geschichte und 
Lebensweise der wissenschaftlichen Mitarbeiter beim BGH 

von Rhona Fetzerund Gerhard van Gemmeren .................................. 3 

Mailverkehr - oder: Hiwi kommunikativ 
zusammengestellt von Ulrich Sehröder ............................................. 21 

Mailverkehr I- Bescheidenheit ........................................................ 23 

Wesen und Rechtsnatur der Hiwischaft 
von Werner Müller ............................................................................ 27 

Der Hiwi als Rechtsfigur- ein Streifzug durch die Hiwistik 
von Brigitte Stemmler und Wolfgang Küpper ................................... 39 



Inhaltsverzeichnis 

Mailverkehr II- Senatsangehörigkeit ............................................. 51 

Arbeitsstätten der Hiwis vom "Blauen Salon" über das 
"Weinbrennergebäude" bis zum "Laubu 

von Karl-Heinz Pieper ....................................................................... 61 

Ein Tag im Leben des Franz Josef Gutmann 
von Jürgen Schäfer ............................................................................. 69 

Mailverkehr III - Allgemeinbildung ............................................... 77 

Simius Super- oder: Die Demokratisierung der senatsinternen 
Hiwi-Verfassung 

von Robert Herr ................................................................................. 81 

Aus der Residenz des Revisionsrechts 
von und mit Stefan Vatter ................................................................. 91 

Mailverkehr IV- Textmarker ......................................................... 111 

4500 Jahre Hiwi-Geschichte 
von Jens Dannehl und Christoph Herz ............................................ 115 

Mailverkehr V - Knigge für Hiwis ................................................ 135 

Zwischenruf eines vermeintlich Verschollenen 
von Friedrich G. Nagelmann ........................................................... 139 

Teil B: Der Hiwi für Fortgeschrittene 

Die Beratung 
von Cornelia Engler ......................................................................... 149 

Mailverkehr VI- Rechtschreibreform ........................................... 153 

Limericks, Gedichte und Lyrik 
zusammengestellt von Gundolf Rüge .............................................. 157 

Absterbende Bräuche- Der Nikolaus im X. Zivilsenat 
von Rupprecht Knecht ..................................................................... 169 

TT 

Inhaltsverzeichnis 

Mail ver kehr VII - Arbeitsmoral ..................................................... 181 

Fragen Sie Dr. Rat: Psychologische Lebenshilfe für Hiwis 
von Rhona Fetzerund Martina Hantke ........................................... 185 

Die Leiden des Xaver Ruhenhauer 
von Jürgen Becknamm ..................................................................... 195 

Mailverkehr VIII- noch einmal: Arbeitsmoral ............................ 201 

Die Protokolle der Hiwi-Vollversammlungen - bemerkenswerte 
Einblicke in das Innenleben der I/Gesetzlosen" 

zusammengestellt von Ulrike Taeubner und Rüdiger Pamp ........... 205 

Die Ballade von der Schreckensherrschaft 
von einem unbekannten Dichter ...................................................... 213 

Mailverkehr IX- zum letzten Mal: Arbeitsmoral ....................... 217 

Die sieben Anzüge 
von Markus Müller .......................................................................... 221 

Hiwi-Sport 
von Christian Grüneberg ................................................................. 227 

Mailverkehr X- Essenszeit ............................................................. 243 

Elf oder ein Hiwileben-Andenken an Dr. W. Anonymus 
von Guido Wißmann ....................................................................... 247 

April- und Dezemberscherze 
von Christoph Herz .......................................................................... 251 

Mailverkehr XI- noch einmal: Essenszeit .................................... 267 

Hiwi am Orinoko 
von Ruth Schmidt-Räntsch ............................................................. 271 

Der Hiwi - Kneipenführer? 
von Stefan Vatter ............................................................................. 277 

Mailverkehr XII - Morgenstunde .................................................. 283 

Die letzte und die schönste Hiwipflicht 
von Hans-Peter Freymann ............................................................... 285 

Die Abschiedsrede 
von Guido Wißmann ...................................................................... 289 

TTT 



Inhaltsverzeichnis 

Mailverkehr XIII - Dolmetscherkosten ......................................... 299 

Anhang 

Hiwi-Fahrten von damals bis heute 
zusammengestellt von Brigitte StemmZer ........................................ 305 

Das Literaturverzeichnis zum Hiwischrifttum 
zusammengestellt von Stefan Vatter ............................................... 307 

Autorenverzeichnis ......................................................................... 315 

Preisausschreiben ............................................................................ 321 

Index .................................................................................................. 323 

TU 



HUNDERT JAHRE 

DEUTSCHES RECHTSLEBEN 

FESTSCHRIFT 

ZUM HUNDERTJÄHRIGEN BESTEHEN DES 

DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

1860-1960 

IM AUFTRAGE DER STÄNDIGEN DEPUTATION 

DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

HERAUSGEGEBEN VON 

ERNST VON CAEMMERER ERNST FRIESENHAHN 

RICHARD LANGE 

BAND I 

··VERLAG C.F. MÜLLER KARLSRUHE 

1960 



INHALT 

PROFESSOR DR. HERMANN CONRAD, .BONN: 

DER DEUTSCHE JURISTENTAG 1860-1960 
SEITE 1 BIS 36 

DIE SATZUNG DES VEREINS DEUTSCHER_JURISTENTAG E. V. 

DIE PRÄSIDENTEN DER DEUTSCHEN JURISTENTAGE 1860-1960 

DIE EHRENMITGLIEDER DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 1949-1960 

SEITE 37 BIS 53 

PROFESSOR DR. FRIEDRICH NOWAKOWSKI, INNSBRUCK: 

DER BEITRAG DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

ZUR GEMEINDEUTSCHEN STRAFRECHTSREFORM 
SEITE 55 BIS 85 

RECHTSANWALT PROfESSOR DR ..• KONR<\D DUDEN, HEIDELBERG: 

JURISTENTAG UND AKTIENRECHT 
SEITE 87 BIS !00 

PROFESSOR DR. LUDWIG. RAISER, TUBINGEN: 

VERTRAGSFUNKTION UND VERTRAGSFREIHEIT 
SEITE 101 BIS 134 

PROFESSOR DR. WERNER FLUME, BONN: 

RECHTSGESCHÄFT UND PRIVATAUTONOMIE 
SEITE 135 BIS 238 

· PROFESSOR DR. DR. WILHELM WENGLER, BERLIN:· 

RECHTSGLEICHHEIT UND VIELHEIT DER RECHTE 
SEITE 239 BIS 304 



MINISTERIALDIREKTOR PROFESSOR DR. WILHELM HERSCHEL, BONN; 

VOM ARBEITSSCHUTZ ZUM ARBEITSRECHT 
SEITE 305 BIS 315 

PROFESSOR DR. ARTHUR NIKISCH, KIEL: 

DIE SCHLICHTUNG VON ARBEITSSTREITIGKEITEN 
SFJTE 317 BIS 343 

PROFESSOR DR. RICHARD LANGE, KÖLN: 

WANDLUNGEN IN DEN KRIMINOLOGISCHEN GRUNDLAGEN 

DER STRAFRECHTSREFORM 
SEITE 345 BIS 381 

PROFESSOR DR. HANS WELZEL, BONN: 

GESETZ UND GEWISSEN 
SEITE 383 BIS 400 

PROFESSOR DR. KARL ENGISCH, MÜNCHEN: 

DER UNRECHTSTATBESTAND IM STRAFRECHT 

EINE KRITISCHE BETRACHTUNG ZUM HEUTIGEN STAND 

DER LEHRE VON DER RECHTSWIDRIGKEIT IM STRAFRECHT 
SEITE 401 BIS 437 

(;gNERALSTAATSANWALT AM OGH A. D. PROFESSOR DR. KARL SCHNEIDEWIN, KÖLN: 

DIE WIRKUNGEN DER STRAFRECHTSREFORM 

AUF DEN STRAFPROZESS 
SEITE 439 BIS 477 

RECHTSANWALT DR. HEINRicH ACKERMANN, HAMBURG: 

ZUR VERSCHWIEGENHEITSPFLICHT DES RECHTSANWALTES 

IN STRAFSACHEN 
SEITF 479 BIS 509 

PROFESSOR DR. EDUARD BOTT.ICHER, HAMBURG: 

DIE BINDUNG DER GERICHTE 

AN ENTSCHEIDUNGEN ANDERER GERICHTE 
SEITE 511 BIS 544 

MINISTERIALDIREKTOR WALTER ROEMER, BONN: 

ZUM GRUNDRECHT DER FREIEN ENTFALTUNG 

DER PERSÖNLICHKEIT 

BEMERKUNGEN ZU ARTIKEL 2 ABSATZ 1 DES GRUNDGESETZES 
SBITE 545 BIS 575 

PROFESSOR DR. ARNOLD KÖTTGEN, GöTTINGEN: 

DIE WIRTSCHAFTLICHE BETÄTIGUNG DER GEMEINDEN 

EINE VERFASSUNGSRECHTLICHE UNTERSUCHUNG 
SBITE 577 BIS 618 



HUNDERT JAHRE 

DEUTSCHES RECHTSLEBEN 

FESTSCHRIFT 

ZUM HUNDERTJÄHRIGEN BESTEHEN DES 

DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

1860-1960 

IM AUFTRAGE DER STÄNDIGEN DEPUTATION 

DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

HERAUSGEGEBEN VON 

ERNST VON CAEMMERER ERNST FRIESENHAHN 

RICHARD LANGE 

BAND II 

VERLAG C. F. MÜLLER KARLSRUHE 

1960 



INHALT 

PROFESSOR DR. PRANZ WIEACKER, GöTTINGEN: 

DAS BÜRGERLICHE RECHT IM WANDEL 

DER GESELLSCHAFTSORDNUNGEN 
SEITE 1 BIS 18 

PROFESSOR DR. HANS DOLLE, HAMBURG: 

DER BEITRAG DER RECHTSVERGLEICHUNG 

ZUM DEUTSCHEN RECHT 
SEITE 19 BIS 47 

PROFESSOR DR. ERNST VON CAEMMERER, FREIBURG I. BR. : 

WANDLUNGEN DES DELIKTSRECHTS 
SEITE 49 BIS 136 

RECHTSANWALT DR. MARIA PLUM, FREIBURG I. BR.: 

DER FORTSCHREITENDE STRUKTURWANDEL 

DER PERSONALGESELLSCHAFT DURCH VERTRAGSGESTALTUNG 
SEITE 137 BIS 191 

SENATSPRÄSIDENT AM BGH DR. HANS EBERHARD ROTBERG, KARLSRUHE: 

FÜR STRAFE GEGEN VERBÄNDE I 
EINIGE GRUNDSATZFRAGEN 

SEITE 193 BIS 228 

PROFESSOR DR. ULRICH SCHEUNER, BONN: 

DIE NEUERB ENTWICKLUNG DES RECHTSSTAATS 

IN DEUTSCHLAND 
SEITE 229 BIS 262 

PROFESSOR DR. PETER SCHNEIDER, MAINZ: 

IN DUBIO PRO LIBERTATE 
SEITE 263 BIS 290 



SOLICITOR DR. FREDERICK A. MANN LL. D., LONDON : 

ZUR GESCHICHTE DES ENTEIGNUNGSRECHTS 
SEITE 291 BIS 323 

SENATSPRÄSIDENT AM OVG DR. WALTER TIETGEN, LÜNEBURG: 

DER ZUGANG ZU DEN ÄMTERN DES ÖFFENTLICHEN DIENSTES 
EINE STUDIE DES RECHTSSCHUTZES 

SEITE 325 BIS 352 

OBERLANDESGERICHTSRAT DR. JAN ALBERS, HAMBURG: 

DIE VERHANDLUNGEN DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 

1860-1960 
SEITE 353 BIS 387 

DIE BESCHLÜSSE DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES 
1949-1957 

SEITE 389 BIS 398 



150JAHRE 
DEUTSCHER JURISTENTAG 

FESTSCHRIFT 

DEUTSCHER JURISTENTAG 

1860-2010 

Herausgegeben von 

der Ständigen Deputation des Deutschen Juristentages 

durch Rechtsanwalt F elix Busse 



INHALTSVERZEICHNIS 

Seite 

Vorwort von Felix Busse V 
Geleitwort von Bundesministerin der Justiz Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, 
Mitglied des Bundestages . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XI 

Rainer Maria Kiesow 

TEIL 1 
HISTORISCHER ABRISS 

Der Deutsche Juristentag-Ein Charakterbild- 1860 bis 2010 . . . . . . . . . . . . 3 

TEIL2 
ÜBER DIE FACHLICHE ARBEIT 

DER DEUTSCHEN JURISTENTAGE UND 
IHRE WIRKUNGEN 

Barbara Dauner-Liebljohannes W. Flume 
Über die fachliche Arbeit der Deutschen Juristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des Zivilrechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103 

Dagmar Coester- Waltjen 
Die fachliche Arbeit der DeutschenJuristentage und ihre Wirkungen auf 
dem Gebiet des Familienrechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 127 

Friedrich Kühler 
Die fachliche Arbeit der Deutschen Juristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrechts ......... 155 

Michael Ho.ffmann-Becking 
Die fachliche Arbeit der Deutschenjuristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des Aktien-, Konzern- und Kapitalmarktrechts ........... 185 

Rolf Stürner 
Die fachliche Arbeit der DeutschenJuristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des Zivilprozessrechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 221 

Rainer Hamm 
Die fachliche Arbeit der deutschenJuristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des materiellen Strafrechts .......................... 243 



XVI lnhallsverzeldmis 

Reinhard Böttcher 
Die fachliche Arbeit der Deutschen Juristentage und ihre Wirkungen 

-auf dem Gebiet des Strnfprozessrecht~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 269 

Han.s-Pet.er Seimeider 
,.Durch Recht Gewalc zu blindigcn'' 
Die flehliebe Arbeit der deutschen Juristentage und ihre Wid..-ungen 
auf dem Gebiet des StaatS- und Verfassungsrechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 305 

Klaus-Peter Dolde 
Die fachliche Arbeit der Deutsellen Juristenrage und ihre Wrrkungen 
auf dem Gebiet des Verwaltungsrechts . ..... .. . ..... ........ . .. ... . 345 

Manfred Weiss 
Arbeitsrecht als Gegenstand der Beratungen des Deutschen Juristentags ..... 371 

Otto Ernst Krasney 
Die fachliche Arbeit der 'Deutschen Juristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet des Sozialrechts . . . . ... .... ............. . ... ...... 411 

Paul Kirchl~f 
Die fä.chliche Arbeit der lJcur:.~chcn Juri.srentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebier des Steuerrechts ..... ... . .. ... ... . .... . ........ ... 445 

Hms-Jiirgen Rabe 
Der Deutsche Juristentag und das Europarecht .... ... ..... _ .. .. ...•.. 467 

Felix Bllsse 
Die fachliche Arbeit der Deutschen Juristentage und ihre Wrrkungen 
auf dem Gebiet des BerufSrechts .......... _ _ .. . ..............• •.. 477 

Spiros Simiris 
Datenschutz: Der Beitrng des Deutschen Juristentages .... . . . ....... ... . 50 I 

Ulrich Stobbe 
Die fachliche Arbeit der Deutschenjuristentage und ihre Wirkungen 
auf dem Gebiet der Juristenausbildung ......... . ............ ....... 523 

Lutz Diwell 

[/1/lafl.svti'ZCic/lllis 

TEIL3 
DER DEUTSCHEJ URISTENTAG 
AUS DER. SICHT VON AUSSEN 

xvn 

Der Deutsche Jurisrent:ag aw der icht des Bundesministeriums der Justiz .... 561 

Rainer Robra 
Der deutsche Juristenrag aw der Sicht der inneren Verwaltung . .. .... . . .. 585 

Han.s-)ilrgen Papier 
Der Stellenwert der Arbeit des Deutschen Juristentages ftir die 
Rechtsprechung- dargestellt anband der Rechtsprechung des Bundes-
verfassungsgerichts- .... .... ...... , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 605 

Christop/1 Frank 
Der Deutsche Juristentag aus der Sicht der Richter- ttnd Staatsanwaltschaft . . . 623 

Eberhard Haas 
Der Deutsche Juristentag aus der Sic'ht der An w:~Jtqchafr ... ............. 641 

Hans-Peter Bencken dorff 
Der Deutsche Juristentag aw der Sichl der Wirtschaft .... .... ........ .• 655 

Konrad Redeker 

TEIL4 
DER DEUTSCHE JURISTENTAG 

AUS DER BINNENSICHT 

Erinnerungen an die Jahre 1966 biS 1970 . . ... ..... .... .. . . . . . .. .... 671 

Günther Weinmam1 
Beim DeutschenJuristentag seit 1966 . . .. . ......•...... ..... ... ... 681 

Marcus Lutter 
Die Juristentage 1984 (Hamburg), 1986 (Bcrlin) und 1988 (Mainz)-
ein Bericht ......... ................. .. .. ....... ... .. · . ... · · 693 

Hans:Jürgen Rabe 
Erinnerungen und Gedanken ... ... .. ... ... ..... .. ........ - ...... 699 



XVIII Inhaltsverzeichnis 

Reinhard Böttcher 
Der Deutsche Juristentag aus der Binnensicht ........................ 709 

Paul Kirchhof 
Der DeutscheJuristentag - Antworten auf die Gegenwartsfragen 
an das Recht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 721 

Martin Henssler 
Ein Blick in die Zukunft des Deutschen Juristentages .................. 733 

ANHANG 

Anhang 1 - Über die Autoren der Festschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 51 

Anhang 2 - Ehrenmitglieder und Mitglieder der Ständigen Deputation 
des DeutschenJuristentages ............................ 757 

Anhang 3- Die DeutschenJuristentage 1860 bis 2010 und ihre Präsidenten .. 759 

TEIL 1 

HISTORISCHER ABRISS 



Q.idenkfdJri'fl aus !Rnlaß ~es 
2ooaal)rigen \l1riinöungstnge_g 

bett ~reuffifdJen ~uJli~miniJbriumg 

.fjecauegegeben von 

T\eid)eminiftet 6et 3ufti3 Dt. b.c.Scan3 <ßiictnet 

R.v.DECKER'S VERLAG· G.SCHENCK · BERLIN 



6eite 

'3um <!5eleit . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 
bon J\eid)sminifter ber 3uftis Dr. ~. c. 8 r a n 3 <!) ii r t n e r 

Die <!5efd)id)te öes l)reußifd)en 3ufti3minifteriuma . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 
bon ~UinifteriaiMrertor a. D. Dr. ~· b o I f Z!: ~ i e f in g 

Der Weg ins 1\.eid) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 173 
bon 6taatsfefretär Dr. 8 r an 3 6 ({>I e g e I b er g er 

Jufti3 unö l)olitif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 191 
bon 6h1atsfefretär Dr . .n o I an b 8 reis I er 

Jufti3verwaltung unö tUiJTenfd)aft .......................... ~ .............. 235 
Don itniverfitätsprofeff eor Dr. 3 u ft u s tu i I ~ e I m .fj e b e m a n n 

~nwaltfd)aft unö Jufti3verwaltung in 'Preußen in öen lef3ten beiöen Jaf)rl)unöerten 289 
bon ~\ed)tsanwaft unb notar Dr. .n e i n ~ a t b n e u b e r t f "Prä~bent bet J\eid)S= 
red)tsanwaitsfammer 

<Cf)arafterföpfe öer Jufti3 

6amuel von <Cocceji ............................................... 305 
non ~berftaatsanwaft .fj e r b c r t !{ I e m m 

Jof)ann f)einrid) <Cafimir von <[armer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 331 
. bon ffiinifteriafrat Dr. <E t w i n "Pa 13 o I b 

<Carl <!5ottlieh 6vare3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 367 
bon ~berftaatsanwaft 8 r i e b r i d) <E .b e r t 

8rieörid) <Carl von 6avigny . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 397 
bon i{ammergerid)tsrat !{ u r t 8 t i e b r i d) 

6d)rifttumaver3eid)niiTc unö Q.lueUennad)weife ......... , ................... 421 

7 



fUnf5ig (la~te 
netdJ~geridJt 

am 1. leftobtr 1929 

QJon 

ier. abolfl"obt 
eenatspräfibent am 9\ei4)sgetid)t i. 9t. 

unter mlitarbeit J>On 

Jltttgltebern unb 15eamten be~ 1tetcl)~gmcl)t~, 

ber lletcl)~anwaltfcl)aft unb ber 1tecl)t~anwaltfcl)aft 
am 1tetcl)~gmcl)t 

mlit 14 ~ilbniffen unb 15 ~lbbilbungen 

~etlin unb ~eip 0 ig 

• "l t t f b t (!E) f u ~ t t f & ct o. 
l.'otmals ~. ß. ~6f4)en'fd)e ~etlags9anblung · ß. ~uttentag,. ~etlags

bu4)9anblung · ~eorg 9\eimer · ~ad 3. ~tübner · ~eit & ~omp. 

1929 



.3n{Jalt. 
A. ~ie äufjere ~ef~i~te bes 9iei~sgeri~ts. ~on €5enatspräfibent i. 9i. 

Dr. ~obe ............................. . 

B. ~ie innere Organifation bes 9ieid)sgetid)ts,: 
I. ~infid)tlid) ber · 9ied)tjpred)ung. ~on €5enatspräfibent i. 9i. Dr. · ~ob e • 

n. ~infid)tlid) bes ~efd)äftsbetriebs 
a) Sl}räfibent. Sl}räfibium. ~on €5enatspräfibent i. 9i. Dr. ~ob e . . . 
b) ~efd)äftsjtellen. ~on ~ürobireltor €5d)aaf ..........•.. 

III. ~ie ~ibliot~et. ~on ~ibliot~efsbirettor Dr. €5d)ula . . . . . . . . . 
IV. a) ®ie 9ieid)sgerid)tsentfd)eibungen. ~on €5enatspräfibent i. m. Dr. ~obe 

b) ®as 2lad)fd)lagewed. ~on 9ieid)sgerid)tsrat Dr. Watne~er ...• 
c) ilberblid über bie ~efd)äfte be5 metd)sgerid)ts. ~on €5enatspräjibent 

i. m. Dr. ~ 0 b e • . • • • • . . . • • • . • • • • • • • • • • • 

c. ~ie bem 9ieid)sgerid)t angeglieberten ~etid)ts~öfe: 
1. ®et €5taatsgetid)ts~of für bas ~eutfd)e 9ieid). ~on eenatspräfibent i. m. 

Dr. ~o be ..................... · · · · · · · 
2. ®er ®ifaiplinar~of. ~on €5enatspräfibent i. m. Dr. ~ 0 b e . . . . . . . • 
3. ~er <f~rengedd)ts~of füt bie beutfd)en med)tsanwälte. ~on 9ied)tsanwalt 

am 9ieid)sgerid)t 5ufti0rat ~urlbaum ............... . 
4. ®as 9ieid)sfd)iebsgerid)t. ~on €5enatspräfibent i. 9i. Dr. €5ttedet . . . 
5. ®er etaatsgetid)ts9of aum €5d)ute ber 9iepublil. ~on €5enatsprä[ibent 

~orena ............................ . 
6. ®as meid)sba~ngetid)t. ~on €5enatspräfibent ~ a tl u ~ n . . . . . . . . 
7. ~as 9ieid)sarbeitsgetid)t. ~on. €5enatspräfibent Oegg, ~orfitenben bes 

9ieid)sarbeitsgerid)ts . . • . . . . . . . . . . . . . 
S. ®as Wa~lprüfungsgerid)t. ~on 9ieid)sgerid)tsrat .ß ettner ....•... 

D. ®ie 9ieid)sanwaltfd)aft. ~on meid)sanwalt Dr. meumann .... 

E. ~ie 9ied)tsanwaltfd)aft am 9ieid)sgerid)t. ~on med)tsanwalt am 9ieid)s
getid)t 5ufti0rat 211 ~ a u i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

t/4 

Seite 

1 

19 

33 
34 
38 
53 
54 

51 

58 
62 

70 
102 

107 
113 

ll6 
143 

148 

206 

F. ~erein ber mid)ter unb meid)sanwälte am 9ieid)sgerid)t ~on 

metd)sgerid)tsrat ~ina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . 219 

G. ®ie 9ieid)sgerid)tsgefellfd)aft. ~on 9ied)tsanwalt am 9ieid)sgedd)t 
5ufti0rat Dr. ~üpfle . . . . . . • . • . • . . . . . . . . . . . 238 

H. 2lus ber <fntwidlung ber 9ied)tjpred)ung bes meid)sgerid)ts: 
1. 2lllgemeines. ~orl €5enatspräfibent i. 9i. Dr. ~ o b e . . . . . . . . • . 239 
2. 3m ~ürgedid)enmed)t. ~on €5enatspräfibent i. 9i. Dr. ~obe . . . . . 243 
3. 5n €5trafjad)en. ~on Oberftaatsanwalt bei ber metd)sanwaltfd)aft 

Dr. €5d)neibewin . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . 270 



Herausgegeben von: 
Dieter C. Umbach, Richard Urban, Roland Fritz, 
Horst-Eberhard Böttcher, Joachim v. Bargen 

Das wahre 
V erfassungsrecht 

Zwischen Lust und Leistung 

Vorwort von 
Prof. Dr. Wolfgang Zeidler, Präsident des BVerfG 

Zwischenwort von 
Prof. Dr. Roman Herzog, Vizepräsident des BVerfG 

Nachwort von 
Prof. Dr. Ernst Benda, Präsident des BVerfG a. D. 

Nomos Verlagsgesellschaft 
Baden-Baden 



Inhaltsverzeichnis 

I. Vorwort Wolfgang Zeidler 13 

li. Höchstgerichtliches 17 

Erich Steffen, Lustgewinn durch Lustverlust im Lichte des So
raya-Beschlusses - oder: Eine schadensrechtliche Grundle-
gung aus dem Nachlaß Friedrich Gottlob Nagelmanns 19 

Günter Zöbeley, Das Wunder im Spannungsfeld zwischen Glau-
bensfreiheit und bestmöglicher Krankenversorgung 27 

Gerhard Robbers, Kontinuität und Verfassung - oder: Verfas
sungsprozessuale Probleme in: Jacques Offenbach, Orpheus in 
der Unterwelt 35 

Georg Herbert, Poesie Hund« Grundgesetz 43 

Tanrisever Feridun Civibey, Ölü Veya Görünüste Ölü Anayasa-
hukuku-Anayasadostlari Topluluguna Bir Mektup 57 

Hans-Joachim Bauer, Personalverwaltung im Anschein des 
Willkürverbots 59 

Albrecht Weber, Probleme des Familiennachzugs aus der Sicht 
des Dritten Senats 71 

Roland Fritz, Das System der italienischen Gerichtsbarkeit -
oder: Der Supercortemaggiore als Modell? 77 

Henning Wassermann, Zur Anatomie des rechtlichen Gehörs-
oder: Zwischen Labyrinth, Paukenhöhle und Schneckengang 91 

7 



Thomas Clemens, Höhen und Tiefen des Rechtsschutzes der 
Kommunen im Wandel verfassungsgerichtlicher Erkenntnis 105 

Werner Weiss, Das Bundesverfassungsgericht im Beflaggungs-
recht 117 

I I I. Einfachrechtliches 135 

Heinz-Jürgen Pezzer, Zwischen Kindeslust und Steuerlast 137 

Reinhard Priebe, Der Alkohol in der Rechtsprechung des Ge
richtshofs der Europäischen Gemeinschaften - oder: Ein Bei-
trag zum Verständnis supranationaler Rechtsprechung 147 

Michael Gerhardt, Der Politiker-Malus - oder: Ein bayeri-
scher Beitrag zum monokroten Rechtsstaat 163 

Clemens Basdorf, Das Ende einer mißglückten Rechtsfigur 177 

Hans-Wolf Friedrich, Gerontokratie und Arbeitsrecht- oder: 
Staatsform und Kündigungsschutz 183 

Michael Hund, Nord-Süd-Konflikte im Bundesstaat als verfas
sungsrechtliches Problem - Zur verfassungsrechtlichen Be-
deutung der Main-Linie 195 

Otto- Wilhelm Jakobs, Richterliche Entgleisungen als verfas-
sungsrechtliches Problem 209 

Kay Nehm, Sachverständigengutachten durch Dritte'! 213 

Ulrich Hambüchen, Justitia fatigata- Die Göttin der Gerechtig-
keit als Normadressat im System der sozialen Sicherung 223 

8 



IV. Grundrechtliches 241 

Bertold Sommer, Grundrechtslust und Grundrechtspflicht -
oder: Skizzen zum sog. wohlverstandenen eigenen Interesse 243 

Joachim Wieland, Knappe Ressource Recht 249 

Evelyn Haas-Traeger, Anonymität und Personalität bei der Ver
öffentlichung von Entscheidungen des Bundesverfassungsge-
richts 261 

Theodor Cremer, Lohengrin und das Grundrecht auf informa-
tionelle Selbstbestimmung des Ehemannes 275 

Marion Eckertz-Höfer, Nagualismus heute- oder: Die frühen 
Wurzeln eines Grundrechts auf eine natürliche Umwelt 283 

Alexander Jannasch, Die Berücksichtigung der hergebrachten 
Grundsätze - insbesondere des Leistungsgrundsatzes - im Be-
amtenrecht 291 

V. Zwischenwort Roman Herzog 299 

VI. Verfahrensrechtliches 305 

Wolfgang Heyde, Von der Kunst, Äußerungen abzugeben 307 

Richard Urban, Die Vollmacht als Steuerungsinstrument im 
Verfassungsprozeß - oder: Ein Beitrag zur Funktionssiche-
rung des Bundesverfassungsgerichts 317 

Wolfgang Spind/er, ))Offensichtlich unhaltbar« - oder: Von der 
Kunst einer zulässigen Richtervorlage 329 

9 



Diemut Majer, Namensrecht-Einheitoder Vielfalt? Oder: Zur 
Bedeutung des Doktorgrades im Verfassungsrecht 337 

V I I. Hilfsrichterfiches 345 

Gerd Roellecke, Friedrich Gottlob Nagelmann zwischen Tatsa-
chen und Meinungsfreiheit 347 

Hans-Ernst Böttcher, Einige sozio-biographische Anmerkungen 
zur Herkunft und zum Verbleib der Mitglieder des Dritten 
Senats 357 

Harald Klein, Der Dritte Senat am Bundesverfassungsgericht 377 

Jürgen Kohl, Die wissenschaftlichen Mitarbeiter und der Grund
satz des gesetzlichen Richters - oder: ... und die anderen 
sieht man nicht 387 

Bernfried von Löbbecke, Offensichtlich unbegründet? - oder: 
Über die Arbeit des Dritten Senats 395 

Guillaume Conseil!er SCA, Bundesverfassungsgericht et Curia 
Romana 401 

Ortrud Schlichting-Seidel und Marianne Wassermann, Briefe 
Käthe Nagelmanns 405 

Martin Stempel, Praeclusio - terra incognita? Ein Beitrag zur 
Rechtsfindungslehre 417 

VIII. Letztendliches 427 

Joachim von Bargen, Die Entdeckung der Langsamkeit 429 

10 



Dieter C. Umbach, Die Reine Rechtslehre- oder: Die Basis ist 
das Fundament der Grundlage 437 

Ulrich Schwäble, Zur wissenschaftlichen Selbstdarstellung -
oder: Ratschläge für jüngere Juristen 453 

Ulrich Starost, Die Kernbereichslehre in verfassungsgeschichtli
cher und verfassungssystematischer Sicht - oder: Ein Beitrag 
zur Dogmatik der theoretischen Konkordanz 461 

Gerhard Schlichting, Vinum in doliis- oder: Vom Geist der Ver-
fassung 471 

Günter Renner, Wanderungsbewegungen - oder: Ein Mensch-
heitsschicksal? 481 

Hartmut A lbers, Lose Blätter 1984 495 

Karl-Georg Loritz, Das Recht zur Wandelung beim Kauf einer 
Festschrift unter besonderer Berücksichtigung der Gedächt-
nisschrift für Nagelmann 507 

IX. Nachwort Ernst Benda 511 

X. Lebenslauf Friedrich G. Nagelmann 513 

XI. Bibliographie Friedrich G. Nagelmann 519 

XII. Autorenverzeichnis 525 

XIII. Sach- und Personenregister 529 

11 



Eine kleine Rechtsgeschichte 
von 1947-2017 

Herausgegeben von 

Tobias Freudenberg 

2018 

®1lr 
C.H.BECK 



Inhalt 

Vorwort des Herausgebers. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13 

Teill: Rückblick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 

Kapitell: Rechtsentwicklung in wichtigen Rechtsgebieten. . . . 15 

Arbeitsrecht: Vom Hausarbeitstag zum Horne-Office oder: 
Vom verständigen Arbeitgeber zum Ultima-Ratio-Prinzip 
(U. Preis)........................................... 15 

Europarecht: Die Europäische Union als Rechtsgemeinschaft 
(F. C. Mayer)........................................ 30 

Familienrecht: Fortwährende Reformen- Die Entwicklung des 
Familienrechts seit 1947 (L. Peschel-Gutzeit) . . . . . . . . . . . . . . 51 

Gesellschaftsrecht: Gesellschaftsrecht im Spiegel der NJW 
(K. Schmidt) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 72 

IT- und Internetrecht: Kein Neuland für die NJW 
(T. Hoeren). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 91 

Mietrecht: Ein Leben mit der Miete U· Herrlein)............ 108 

Sozialrecht: Ein Rechtsgebiet für Mauerblümchen? 
(T. Voelzke) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 125 

Steuerrecht: Die Säulen des Steuerrechts (P. Bilsdorfer) . . . . . . 144 

Strafrecht: Das Strafrecht, der Strafrichter und die NJW 
(A. Mosbacher). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 161 

Wiedergutmachungsrecht: Wiedervereinigung im Sachen
rechtsreferat des "alten" Bundesjustizministeriums 
U. Schmidt-Räntsch). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 177 

Verfassungsrecht: Als Anwalt im Verfassungsrecht (R. Zuck).. 195 

Kapitel2: Anmerkungen zu wichtigen Gerichtsentscheidungen 
aus 70 Jahren NJW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 213 

Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte . . . . . . . . . . . . . 213 

EGMR, Urt. v. 6. 9. 1978-5029/71: Kein Verstoß des G 10 
gegen die Menschenrechtskonvention (M. Nettesheim) . . . . . . 213 

5 



Inhalt 

EGMR, Urt. v. 7. 7. 1989- Nr. 1/1989/161/217: Konven
tionswidrigkeit der Auslieferung bei drohender Todesstrafe 
(C. Grabenwarter) .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . . 216 

EGMR, Urt. v. 22. 3. 2001-34044/96 ua: Schießbefehl, 
Minen und Selbstschussanlagen an innerdeutscher Grenze 
(F.-C. Schroeder)..................................... 219 

EGMR, Urt. v. 24. 6. 2004- 59320/00: Veröffentlichung von 
Fotoaufnahmen aus dem Privatleben (R. Stürner). . . . . . . . . . . 223 

EGMR, Urt. v. 2. 9. 2010-46344/06: Dauer von Gerichts-
verfahren in Deutschland als strukturelles Problem 
(W. Schlick) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 226 

Gerichtshof der Europäischen Union..................... 230 

EuGH, Urt. v. 5. 2. 1963-26/62: Unmittelbare, individuelle 
Rechte begründende Wirkung des Art. 12; Auslegung des 
Art. 177; neue Rechtsordnung des Völkerrechts (A. Hatje) . . . 230 

EuGH, Urt. v. 11. 6. 1974- 8/74: Behinderung des freien 
Warenverkehrs durch das Erfordernis amtlicher Ursprungs-
nachweise (S. Leible) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 233 

EuGH, Urt. v. 12. 3. 1987- 178/84: Reinheitsgebot für Bier 
(C. Moench) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 236 

EuGH, Urt. v. 19. 11. 1991- C-6/90 u. 9/90: Haftung eines 
Mitgliedstaats bei Nichtumsetzung einer Richtlinie 
(C. Tietje) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 239 

EuGH, Urt. v. 15. 12. 1995- C-415/93: Freizügigkeit von 
Berufsfußballspielern (]. Wertenbruch) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 242 

EuGH, Urt. v. 17. 9. 2002- C-413/99: Aufenthaltsrecht von 
Familienangehörigen und Ex-Wanderarbeitnehmern 
(D. Thym). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 245 

EuGH, Urt. v. 27. 11. 2012- C-370/12: Vereinbarkeit des 
Europäischen Stabilitätsmechanismus mit EU-Recht 
(M. Ruffert) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 249 

Bundesverfassungsgericht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 252 

BVerfG, Urt. v. 17. 8. 1956-1 BvB 2/51: Verfassungswidrig-
keitder KPD (M. Morlok) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 252 

BVerfG, Urt. v. 15. 1. 1958 -1 BvR 400/57: Grundrecht der 
freien Meinungsäußerung, Kollision mit Zivilrecht (F. Hufen). 255 

6 



BVerfG, Urt. v. 28. 2. 1961-2 BvG 1 u. 2/60: Kompetenz
abgrenzung zwischen Bund und Ländern bei Rundfunk und 

Inhalt 

Fernsehen (W. Hoffmann-Riem) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 258 

BVerfG, Urt. v. 18. 7. 1972-1 BvL 32/70 u. 25/71: Zulässig-
keit des absoluten Numerus clausus für Studienanfänger 
(V. Epping). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 262 

BVerfG, Beschl. v. 29. 5. 1974-2 BvL 52/71: Prüfung von 
sekundärem Gemeinschaftsrecht auf seine Vereinbarkeit mit 
den Grundrechtsnormen (R. Streinz) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 265 

BVerfG, Urt. v. 25. 2. 1975-1 BvF 1-6/74: Verfassungs-
rechtliche Grenzen der Strafbarkeit des Schwangerschafts-
abbruchs (D. Coester-Waltjen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 269 

BVerfG, Urt. v. 15. 12. 1983 -1 BvR 209/83 ua: Verfassungs
rechtliche Überprüfung des Volkszählungsgesetzes 1983 
(]. Kühling)......................................... 272 

BVerfG, Beschl. v. 14. 7. 1987-1 BvR 537/81 ua: Richtlinien 
des anwaltliehen Standesrechts kein Hilfsmittel zur Auslegung 
und Konkretisierung des§ 43 BRAO (R. Gaier)............ 276 

BVerfG, Beschl. v. 25. 8. 1994-1 BvR 1423/92: Mehrdeutig-
keit einer Meinungsäußerung und Anknüpfung strafrechtlicher 
Sanktionen ("Soldaten sind Mörder") (C. Degenhart) . . . . . . . 278 

BVerfG, Beschl. v. 16. 5. 1995 -1 BvR 1087/91: 
Anbringen von Kruzifixen in staatlichen Pflichtschulen 
(D. Grimm). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 281 

BVerfG, Urt. v. 24. 9. 2003-2 BvR 1436/02: Lehrerin mit 
Kopftuch (U. Sacksofsky).............................. 283 

BVerfG, Vorlagebeschl. v. 14. 1. 2014-2 BvR 2728/13 ua: 
Vereinbarkeit des Ankaufs von Staatsanleihen durch EZB mit 
EU-Recht (C. Calliess) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 286 

Bundesgerichtshof in Zivilsachen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 290 

BGH, Urt. v. 22. 4. 1953- II ZR 143/52: Ergänzende Ver-
tragsauslegung durch den Richter (B. Gsell) . . . . . . . . . . . . . . . 290 

BGH, Urt. v. 29. 5. 1954- VI ZR 111/53: Begriff des Kfz-
Halters (M. Burmann) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 292 

BGH, Urt. v. 29. 10. 1956- II ZR 79/55: Nichtigkeit von 
Einzelbestimmungen; Ausschluss von Sachmängeleinwendun-
gen (T. Pfeiffer). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 295 

7 



Inhalt 

BGH, Urt. v. 6. 4. 1960- IV ZR 276/59: Religionswechsel als 
Eheverfehlung (M. Löhnig)............................. 297 

BGH, Urt. v. 29. 9. 1961- IV ZR 59/61: Zwangsvollstreckung 
aus sowjetzonalen Urteilen (H. Roth) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300 

BGH, Beschl. v. 3. 2. 1967- III ZB 14/66: Gültigkeit eines 
mittels Blaupause errichteten Testaments (K. Muscheler) . . . . . 303 

BGH, Urt. v. 7. 1. 1971- VII ZR 9/70: Inanspruchnahme einer 
geldwerten Leistung ohne Rechtsgrund, insbes. durch Minder-
jährige (E. Führich).......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 306 

BGH, Urt. v. 15. 3. 1972- VIII ZR 159/70: Ausschluss der 
Schenkungsanfechtung bei Gutgläubigkeit hinsichtlich inkon-
gruenter Deckung (M. Ahrens).......................... 308 

BGH, Urt. v. 16. 5. 1974- II ZR 12/73: Zu den Rechtsbezie-
hungen zwischen den Mitspielern einer Lottospielgemeinschaft 
(F.j.Säcker) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 310 

BGH, Urt. v. 10. 10. 1974'- VII ZR 231/73: Urlaub als 
Vermögenswert (K. Tonner)............................ 313 

BGH, Urt. v. 28. 1. 1976- VIII ZR 246/74: Einbeziehung 
Dritter in den Schutzbereich eines Vertrages (T. Lettl) . . . . . . . 316 

BGH, Beschl. v. 20. 12. 1978- IV ZB 115/78: Kein Anwalts
verschulden bei Kenntnisnahme einer BGH-Entscheidung erst 
einige Tage nach Zugang des NJW-Hefts (T. Freudenberg) . . . 318 

BGH, Urt. v. 25. 2. 1982- II ZR 174/80: Ausgliederung des 
wertvollsten Teilbetriebs ohne Zustimmung der Hauptver-
sammlung (M. Habersack)............................. 321 

BGH, Urt. v. 17. 4. 1986- IX ZR 200/85: Kein Schadensersatz 
wegen eines "abredewidrig" empfangenen Kindes 
(B. Heiderhoff) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 324 

BGH, Beschl. v. 1. 7. 1987- VIII ARZ 9/86: Schönheits-
reparaturen bei nichtrenoviert übernommener Wohnung 
(H. Schmidt) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 327 

BGH, Beschl. v. 18. 9. 1989- AnwZ (B) 30/89: Überörtliche 
Sozietät eines Rechtsanwalts mit einem Steuerberater 
(H.-]. Hellwig) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 329 

BGH, Urt. v. 12. 11. 1991- VI ZR 7/91: Instruktionspflicht 
des Herstellers eines Kindertees (T. Klindt) . . . . . . . . . . . . . . . . 332 

BGH, Urt. v. 6. 7. 1993- XI ZR 12/93: Haftung der Bank für 
unzureichende Anlageberatung-Bond-Anleihe 
(P. Buck-Heeb) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 334 

8 



Inhalt 

BGH, Urt. v. 29. 1. 2001 - II ZR 331/00: Rechtsfähigkeit der 
(Außen-)GbR (C. Schäfer) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 337 

BGH, Beschl. v. 7. 3. 2002- IX ZB 11/02: Neuregelung des 
Beschwerderechts durch das ZPO-Reformgesetz 
(R. Greger) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 340 

BGH, Beschl. v. 30. 9. 2010- V ZB 206/10: Schenkung einer 
Eigentumswohnung an Minderjährigen nicht "lediglich recht-
lich vorteilhaft" (M. Artz).............................. 342 

BGH, Urt. v. 13. 1. 2011- III ZR 87/10: Kartenlegen als 
unmögliche Leistung- Life-Coaching (D. Looschelders) . . . . . 345 

BGH, Urt. v. 16. 10. 2012- X ZR 37/12: Keine Online-Flug-
buchung für Passagier "noch unbekannt" (A. Stad/er) . . . . . . . 348 

BGH, Urt. v. 1. 8. 2013- VII ZR 6/13: Keine Mängel-
ansprüche bei Werkleistung in Schwarzarbeit (W. Voit)...... 350 

Sonstige Zivilgerichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 354 

BayObLG, Beschl. v. 24. 11. 1994- 3 ZBR 115/94: Zulässig-
keit einer Rechtsanwalts-GmbH (M. Henssler) . . . . . . . . . . . . . 354 

OLG Frankfurt a.M., Urt. v. 21. 4. 1947-2 U 9/47: Politische 
Denunziation als sittenwidrige Schädigung (G. Wagner) . . . . . 356 

Bundesgerichtshof in Strafsachen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 359 

BGH, Beschl. v. 18. 3. 1952- GSSt. 2/51: Strafe setzt Schuld 
voraus (W. Mitsch)................................... 359 

BGH, Urt. v. 8. 12. 1970- 1 StR 353/70: Begriff der Ver-
teidigung der Rechtsordnung (U. Franke) . . . . . . . . . . . . . . . . . 361 

BGH, Urt. v. 22. 2. 1978-2 StR 334/77: Prozessuale Aus-
wirkungen von Tonbandaufnahmen (U. Eisenberg) . . . . . . . . . 363 

BGH, Urt. v. 25. 10. 1990-4 StR 371/90: Strafbarkeit des 
Anstifters bei error in persona (H. Kudlich). . . . . . . . . . . . . . . . 366 

BGH, Beschl. v. 23. 4. 2007- GSSt 1106 "Rügeverkümme-
rung" - Beachtlichkeit von Protokollberichtigungen für das 
Revisionsverfahren (S. König) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 368 

Sonstige Strafgerichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 72 

OGHBrZ Köln, Urt. v. 23. 7. 1949- StS 161/49: Tötung 
geisteskranker Erwachsener und Kinder im Rahmen der 
Hitleraktion (S. Tausch)............................... 372 

9 



Inhalt 

Bundesverwaltungsgericht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 376 

BVerwG, Urt. v. 22. 6. 1962- IV C 226,232/61: Abgrenzung 
zwischen Enteignung und Inhaltsbestimmung des Eigentums 
(M. Cornils)......................................... 376 

BVerwG, Urt. v. 24. 5. 1967- VIII C 77/67: Wegfall der 
Wehrpflicht bei ständigem Berlin-Aufenthalt (C. Gusy) . . . . . . 379 

BVerwG, Urt. v. 24. 6. 1993-7 C 27/92: Rückübertragung 
von Grundstücken in der ehemaligen DDR (M. Dombert).... 381 

Bundesarbeitsgericht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 385 

BAG, Beschl. v. 21. 4. 1971- GS 1/68: Arbeitskampfmaßnah-
men; Suspendierung der Arbeitsverhältnisse (M. Spielberger). . 385 

BAG, Urt. v. 22. 2. 1980- 7 AZR 295/78: Kündigung wegen 
langanhaltender Krankheit (M. Kock) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 388 

BAG, Beschl. v. 27. 2. 1985- GS 1/84: Weiterbeschäftigung 
während des Kündigungsprozesses (M. Lembke) . . . . . . . . . . . 391 

BAG, Urt. v. 13. 3. 2008-2 AZR 1037/06: Betriebsbedingte 
Kündigung bei anschließender Vergabe der Tätigkeiten an freie 
Mitarbeiter U.-H. Bauer) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 394 

BAG, Urt. v. 22. 9. 2009- 1 AZR 972/08: Streikbegleitende 
"Fiashmob-Aktion" im Einzelhandel als zulässiges Arbeits-
kampfmittel (R. von Steinau-Steinriick)................... 397 

BAG, Urt. v. 10. 6. 2010-2 AZR 541/09: Verhältnis von 
Verdachtskündigung und Tatkündigung- "Emmely" 
(W.-D. Walker)...................................... 400 

Bundessozialgericht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 404 

BSG, Beschl. v. 21. 4. 1955- GS 1/55: Unterzeichnung der 
Urteilsurschrift (R. Schlegel). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 404 

BSG, Beschl. v. 10. 12. 1976- GS 2, 3, 4/75 u. 3/76: Berufs
unfähigkeit eines nur für Teilzeit Arbeitsfähigen 
(H. Plagemann). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 406 

BSG, Urt. v. 31. 10.2007 -B 14/11b AS 59/06 R: Übergangs-
lose Abschaffung der Arbeitslosenhilfe (S. Rixen) . . . . . . . . . . . 409 

Bundesfinanzhof. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 412 

BFH, Urt. v. 8. 11. 1956- IV 309/55 U: Werbungskosten; hier: 
häusliches Arbeitszimmer (F. Loschelder) . . . . . . . . . . . . . . . . . 412 

10 



Inhalt 

BFH, Urt. v. 11. 8. 1999- XI R 77/97: Kein Verfassungsgebot 
der "hälftigen Teilung" (].]ahn) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 414 

Teil2: Ausblick...................................... 418 

Rechtsstaatlichkeit und Grundrechtsschutz in der digitalen 
Gesellschaft (H.-J. Papier) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 418 

Die Macht der Algorithmen und die Ohnmacht des Rechts 
(V. Boehme-Neßler).................................. 438 

Perspektiven des deutschen Rechts im Wettbewerb der Rechts-
ordnungen (S. Wernicke) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 459 

Die Zukunft der Juristen (M. Kilian)..................... 477 

11 



Robotik und Recht 

Herausgegeben von 

Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf, Universität Würzburg 
Prof. Dr. Susanne Beck, LL.M., Universität Hannover 

Band 20 

Susanne Beck I Carsten Kusche I Brian Valerius (Hrsg.) 

Digita lisieru ng, Automatisierung, 
Kl und Recht 

Festgabe zum 10-jährigen Bestehen 
der Forschungsstelle RobotRecht 

()Nomos 



Inhalt 

A. Grundlagen 

Fahrerlose Fahrzeuge - wieviel Gleichheit, wieviel Freiheit? 

Dieter Birnbacher 

Gestaltung der digitalen Transformation. Interdisziplinäre 

17 

Herausforderungen an Technikfolgenabschätzung, Ethik und Recht 31 

Armin Grunwald 

Digitale Assistenten. Sprachassistenzsysteme zwischen Recht, Ethik 
und Informatik 47 

Dirk Heckmann 

Geschützte Transparenz. Über technische und andere 
Voraussetzungen für die Digitalisierung der Landwirtschaft 59 

joachim Hertzberg!Desiree Helj'ne/Benjamin Kisliuk!Stephan Scheuren/ 
Stefan Stiene 

Verantwortungsteilung zwischen Mensch und Maschine? 81 

julian Nida-Rümelin!Nikolaus Bauer/Klaus Staudacher 

Künstliche Intelligenz Mores lehren 97 

Christoph Peylo 

Künstliche Intelligenz. Überblick und gesellschaftlicher Ausblick 121 

FrankPuppe 

Technische Rahmenbedingungen und Rechtliche Regulierung der 
Digitalen Transformation 133 

David Roth-Isigkeit/Ronny Thomale 

11 



Inhalt 

B. Zivilrecht 

Digitale Technologien und Recht: aktuelle Herausforderungen im 
Innovationsprozess 

Alfons Botthof!Peter Gabriei/Sebastian Straub!Steffen Wischmann 

Künstliche Intelligenz und kreative Erzeugnisse. Schutz von 
KI-geschaffenen Erzeugnissen 

Sven Elter 

Zivilrechtliche Haftung im automatisierten Straßenverkehr
Hackerangriffe, Sicherheitserwartungen und erlaubte 
Nebentätigkeiten 

Jochen Fe/die 

Haftungsbeschränkung bei technisch nicht vermeidbaren Risiken 

Christian Haagen 

Äpfel, Birnen, Daten, Sachen - Dateneigentum am Beispiel von 
Immobilien 

Berthold Haustein 

Haftung für autonome Systeme- ein Update 

Gerald Spind/er 

C. Strtifrecht Allgemeiner Teil 

Zur strafrechtlichen Verantwortlichkeit bei der Integration von 
(intelligenten) Robotern in einen Geschehensablauf 

]an C. joerden 

Artificial intelligence as a challenge for Criminal Law: in search of a 

155 

181 

199 

215 

235 

255 

287 

new model of criminalliability? 305 

Maria Kaiafa-Gbandi 

Rechtswidrigkeit der Abwehr von Drohnen über privaten 
Wohngrundstücken 

Severin Löffler 

12 

329 

"Digitale Transformation" im Krankenhaus. Gesellschaftliche .und 
rechtliche Herausforderungen durch das Nebeneinander von Arzten 

Inhalt 

und Künstlicher Intelligenz 345 

Anna Lohmann/Annika Schömig 

Roboter und Notwehr 365 

Wo(/gang Mitsch 

Künstliche Intelligenz, Automatisierung und strafrechtliche 
Verantwortung 387 

Frank Peter Schuster 

D. Strafrecht Besonderer Teil 

Digitale Rekonstruktionen von "Wirklichkeit". Social Bots und 
gekaufte Foliower als betrugsrelevante Täuschungen 403 

Susanne Beck 

"Fake News"- ein Fall für den Strafgesetzgeber? 421 

Carsten Kusche 

Die strafrechtliche Behandlung der Verleumdung im Internet aus 
chinesischer Perspektive 

Gen/in Liang 

Social Bots aus strafrechtlicher Sicht 

Tobias Reinbacher 

Krankschreibung per Internet. Strafbarkeit von 
Arbeitsunfahigkeitsbescheinigungen "auf Bestellung"? 

Brian Valerius 

Mobbing und Cybermobbing. Rechtslage, Handlungsbedarf und 
Lösungsvorschläge 

Nicolas Wolfmann 

439 

457 

475 

493 

l3 



Inhalt 

E. Verfahrensrecht und Rechtspraxis 

Potential und Risiken von Predictive Policing 519 

]örg Eisele/Kristine Böhm 

Algorithmischer Kernbereichsschutz. Zum Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz in der Online-Durchsuchung als Staatspflicht 535 

Orlandino Gleizer 

Automatisierte Entscheidungsfindung, Strafjustiz und Regulierung 
von Algorithmen. Ein Kommentar zum Fall "State v. Loomis" 557 

Sujiang 

The challenges of digital justice in Colombia. An approach based on 
the judicial crisis caused by COVID-19 591 

]ohn Zuluaga 

F. Verschiedenes 

KI und Legal Tech. Utopie, Dystopie, Realität 

Clemens Kessler 

Maßnahmenpaket zur Bekämpfung von Hasskriminalität im Netz. 
Ein Überblick unter besonderer Berücksichtigung der Pflichten für 

607 

Plattformanbieter 629 

Pia Mesenberg 

Das Datenschutzrecht als Instrument der Technikregulierung 645 

Paul Vogel 

Grußwort aus Istanbul 661 

Feridun Yenisey 

14 


	Titelblatt
	Vorwort und Hinweise zur Nutzung
	Festschrift für Hans Achenbach (2011)
	Festschrift  Knuth Amelung (2009)
	Festschrift Stephan Barton (2023)
	Festschrift Jürgen Baumann (1992)
	Festschrift  Günter Bemmann (1997)
	Festschrift Günter Blau (1985)  
	Festschrift Paul Bockelmann (1979) 
	Festschrift Böhm (1999)
	Festschrift Börner (2018)
	Festschrift Böttcher (2007)
	Festschrift Boujong (1996)
	Ehrengabe Brauneck (1999)
	Festschrift Busse (2005)
	Festschrift Dahs (2005)
	Festschrift Dannecker (2023)
	Festschrift Dencker (2012) 
	Festschrift Dreher (1977)
	Festschrift Dünnebier (1982)
	Festschrift Eisenberg (2009)
	Festschrift Eisenberg (2019)
	Festschrift  Emge (1960)
	Festschrift Engisch (1969)
	Festschrift Eser (2005)
	Festschrift Fezer (2008)
	Festschrift Fischer (2018)
	Festschrift Forsthoff  (1972)
	Festgabe Frank I (1930)
	Festgabe Frank II (1930)
	Festgabe Friebertshaeuser (1997)
	Festschrift Geiß (2000)
	Festschrift Grünwald (1999)
	Festschrift Hans Joachim Hirsch (1999)
	Symposium Haffke (2009)
	Festschrift Hallermann (1966)
	Festschrift Hamm (2008)
	Festschrift Hanack (1999)
	Sonderheft KritV  Hassemer (2000)
	FS Hassemer (2010)
	Festschrift Heinitz (1972)
	Festschrift Herzberg (2008)
	Ehrengabe Heusinger (1968)
	Festgabe Hilger (2003)
	Festschrift E. Hirsch (1968)
	Festschrift Hülfskasse (1985)
	Festschrift Jakobs ( 2007)
	Festschrift Ignor (2023)
	Festschrift Jauch (1990)
	Festschrift Jescheck (1985)
	Festschrift Heike Jung
	Gedächtnisschrift Armin Kaufmann 
	Festschrift Arthur Kaufmann (1989)
	Gedächtnisschr. Hilde Kaufmann (1986)
	Liber Amoricum Kempf (2003)
	Freundesgabe Eb. Kempf (2023)
	Festschrift Kindhäuser (2019)
	Festschrift Kirchner (1985)
	Festschrift Kleinknecht (1985)
	Festschrift Klug (1983)
	Festgabe Koch (1989)
	Festschrift Kohlmann (2003)
	Festschrift Krey (2010)
	Festschrift Lackner (1987)
	Festschrift Lampe (2002) 
	Festschrift Leferenz (1983)
	Festschrift Löffler (1980)
	Festschrift Lüderssen 50. (Privatdruck  1982)
	Festschrift Lüderssen 70. (2002)
	Festschrift Maurach (1972)
	Festschrift Mayer (1966)
	Festschrift Mehle (2009)
	Gedächtnisschrift Meurer (2002)
	Gedächtnisschrift Meyer (1990)
	Festschrift Meyer-Gossner (2001)
	Festschrift Mezger (1954)
	Festschrift Middendorff (1986)
	Festschrift Möhring (1965)
	Festschrift Egon Müller (2008)
	Opuscula Honoraria Egon  Müller (2003)
	Festschrift Müller-Dietz (2001)
	Festschrift Nehm (2006)
	Festschrift Neumann (2017)
	Festschrift Oberneck (1929)
	Festschrift Odersky (1996)
	Festschrift Oehler (1985)
	Festschrift Otto (2007)
	Festschrift Peters 70. (1974)
	Festgabe Peters 80. (1984)
	Festschrift Pfeiffer (1988)
	Festschrift Platzgummer (1995)
	Festschrift Ingeborg Puppe (2011)
	Gedächtnisschrift  Radbruch (1968)
	Festschrift Rebmann (1989)
	Dona Scripta Redeker (1988)
	Festschrift Rengier(2018)
	Festschrift Richter II (2006)
	Der Richter - Festgabe für die Teilnehmer des Deutschen Richtertages
	Festschrift Riess (2002)
	Festschrift Rissing-van Saan (2011)
	Festschrift Rittler (1957)
	Festschrift Roxin 70 (2001)
	Festschrift Roxin 80 (2011)
	Festschrift Rudolph (2004)
	Festschrift Salger (1995)
	Festschrift Samson (2010)
	Festschrift Sarstedt (1981)
	Festschrift Karl Schäfer (1980)
	NJW Festheft Gerhard Schäfer (2002)
	Festschrift Schiller (2014)
	Festschrift Schlothauer (2018)
	Festschrift Eberhard Schmidt (1961)
	Festschrift Schmidt-Leichner (1977)
	Festschrift Peter Schneider (1990)
	Festschrift Heinz Schöch (2010)
	Festschrift Schreiber (2003)
	Festschrift F-Ch. Schroeder  (2006)
	Festschrift Schüler-Springorum (1993)
	Festschrift Seebode (2008)
	Festschrift Siebert (2021)
	Festschrift Heinz Stöckel (2010) 
	Festschrift Streck (2011)
	Festschrift Spendel (1992)
	Festschrift Stock (1966)
	Festschrift Stree und Wessels (1993)
	NJW Festheft Tepperwien (2010)
	Festschrift Tiedemann (2008)
	Festschrift Tondorf (2004)
	Festschrift Tröndle (1989)
	Gedächtnisschrift Vogler (2004)
	liber amicorum Volhard (1996)
	Festschrift Volk (2009)
	Festschrift Wahle (2008)
	Festschrift Wassermann (1985)
	Festschrift Hellmuth von Weber ( 1963 ) 
	Festschrift U. Weber ( 2004)
	Festschrift Gerhard Werle (2022)
	Festschrift Widmaier (2008) 
	Festschrift E.A. Wolff (1998)  
	Festschrift Zezschwitz (2005)
	Gedächtnisschrift  Heinz  Zipf (1999)
	Anwälte und ihre Geschichte (140 Jahre DAV 2011)
	Recht und Sprache (FS 10 Jahre Anwaltsakademie 1989) 
	Festschrift STRAUDA (2006)
	25 Jahre AG Strafrecht im DAV  (2009)
	Festschrift 100 Jahre Reichsjustizamt (1977)
	Festschrift Verfassung Hessen (1997)
	Festschrift  10 Jahre Richterakademie (1983)
	Festschrift OLG Celle (1961)
	Festschrift 150 Jahre LG Saarbrücken (1985)
	Festschrift 225jähriges Jubiläum C.H. Beck (1988)
	Festschrift 25 Jahre Bundesgerichtshof  (1975) 
	Festschrift 50 Jahre Bundesgerichtshof (2000) 
	50 Jahre Bundesgerichtshof  Festgabe aus Wissenschaft (2000)
	HiWi BGH 2000
	Festschrift Deutscher Juristentag Bd 1 (1960) 
	Festschrift Deutscher Juristentag Bd 2 (1960) 
	Festschrift 150 Jahre DJT (2010)
	Gedenkschrift aus Anlass des 200jährigen Gündungstages des Preußischen Justizministeriums - 200 Jahre Dienst am Recht
	50 Jahre Reichsgericht
	Das wahre Verfassungsrecht - Zwischen Lust und Leistung
	Eine kleine Rechtsgeschichte von 1947 - 2017 (2018)
	Festgabe zum 10-jährigen Bestehen der Forschungsstelle RobotRecht (2020) 

	Vorwort: 
	Gehör, Verständnis, Einsicht: 
	The Concept of Freedom: 
	Gesundheitszeugnis ohne lJntersuchung - Zum Tatbestands: 
	Kriminalpolitische Parameter der Verfassung zum Aufbau: 
	Nzuere Aspekte der Sicherungsverwahrung im Kontext der Recht: 
	und Europãische Konvention zum Schutze: 
	Die Verwertbarkeit von illegal erlangten Steuerdaten im Straf: 
	Auf dem \Øeg zu einer ,europäischen Rechtskraft: 
	Entwicklung und Probleme der chinesischen Straftheorie: 
	Neuere Entv¡icklungen im japanischen Strafrecht im Lichte gesell: 
	undefined_2: 


